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Eine Unterredung mit dem 
Fürken Bismarck 


Kb neuerdings vom Herausgeber des „Frankfurter 
ournals“, Julius Rtttershaus, nachgeſucht und 
demſelben bewilligt worden. Es wurden bei die⸗ 
ſer Gelegenheit die verſchiedenſten Gegenſtände 
den Nelken, und es kam zu den offenherzig⸗ 
hen eußerungen des ehemaligen Reichskanzlers 
ber feine Stellung zur Preſſe, zu den National- 
alen, zur Sozialreform, zum deutſch⸗engliſchen 
trag u. ſ. w. 
In Betreff der Preſſe wurde auf den 
nweis von Rittershaus, daß bisher nur aus⸗ 
iſche Journale Interviews veröffentlicht, 
deutſche Zeitungen aber nicht, vom Fürſten Bis⸗ 
marck bemerkt: 


Nachfolger ſcheinen 
zu ſein, die Politik, 
habe, in meinem 
Vielleicht haben ſie 


ſitze . 


8 nicht nach mir. Ich bin eine gefallene 
r 


ja ein 
1802 nahm die Preſſe für den Miniſter und 


5 eſe jetzt nur wenige Zeitungen. Die 
‚Kölnische Zeitung“ mißfällt mir wegen ihres 
lehrhaften Tones. Sie erlaubte ſich mir ge⸗ 
ne Freiheiten und wollte mich unter eine 

rt Kuratel ſtellen. Das iſt abgeſchmackt. Die 
„National⸗Zeitung“ leſe ich noch und die „Ham⸗ 
burger Nachrichten“; mit den „Hamburger 
Nachrichten“ unterhalte ich von früher her 
noch gewiſſe 1 — Unſerer Preſſe 
im Ganzen fehlt die Ueberzeugung; Muth hat 
eigentlich nur die ſozialiſtiſche Preſſe. Sie be⸗ 
greifen, daß ich jetzt von der Preſſe nur no 
mit ironiſcher Geringſchätzung rede. Von a 
den Blättern, die ich ſtützte, iſt noch keins zu 
mir gekommen. Niemand hat ſich bei mir 


wieder ans Ruder, 
rz abbrechend) 
üheres 3 
eigenthümlich, daß 
be 5 
leben, es mir zum 


gierung. Gerade d 
men iſt von dieſer, 


Einftweilen aber verzichte ich darauf. 


und auch die Hülfsmittel nicht, die ich be⸗]“ lange nicht geweſen bin. Ich darf Varzin nicht eingegangen, von welchen 26 Holz, 3 Eiſen, 23 


Da haben Sie im Weſentlichen die 
Gründe, weshalb ich für diesmal das Mandat 


zutrauen darf. Uebrigens, käme Gladſtone Angaben über die preußiſche Verwaltung von 


Abmachungen wenig kümmern... Aber 


finnigen Zeitungen, die doch ſonſt von einer 
inzipiellen Oppofitton u die Regierung 


auch einmal anderer Anſicht bin als die Re⸗ 


mich ausgebentet worden.“ 


Er 
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ö N N r Press 1... KFT 
. Meine] tiſche Urtheil würde reifer fein... Einſt⸗ kauf nur ſchwer bei gedrückten Preiſen vor ſich des Kabinets Itattaerunden hat f. i 
im Allgemeinen ja gewillt. weilen freue ich mich der Muße und der Er⸗ geht. Der Schiffsverkehr ift einer eden ſ0 niſter 1 * d ee 

die ich fo lange vertreten holung, die ich gefunden habe. Mein Arzt flau, wie er es jeit mehreren Jahren nicht war; Paris, 10. Juli. Das Journal „Echo“ 

Sinne fortzuſetzen .. will, daß ich ins Bad gehe. Ich möchte nach in der verfloſſenen Woche find in dem hieſi⸗ meldet, daß aus Berlin ernſte Nachrichlen ( 
nicht ganz die Erfahrung] Kiſſingen und auch nach Varzin, wo ich folgen Hafen 87 Dampfer und 52 Segelſchiffe eingetroffen ſeien, über die aber das Blatt nichts 

Näheres angiebt. 

. Der „Temps“ veröffentlicht einen Brief des a 
Königs von Dahome an den Präſidenten Carnot, 
der nicht nur zeit, daß der Amazonenkönig mit 
der Grammatik der Franzoſen auf ebenſo ge⸗ 


ſo vernachläſſigen. Mein Arzt will aber zuſammengeſetzte Ladungen hatten. Viel be⸗ 

Gaſtein für mich, ſpäter noch ein Seebad .. . ſprochen wird der Umſtand, daß die Vermeſſung 

vielleicht die Inſel Wight. Nach England des neuen Elb⸗Trave⸗Kanals bereits jetzt ſtatt⸗ 

0 ich 55985 1 bor dic 9 ee 91 I 1 vermißt die Baubehörde 

geladen. Bis jetzt bot ſich keine Gelegenheit die Kanallinie bis Mölln unter Benutzung des ſpanntem Fuß lebt, wie mit ihnen ſelbſt, ſondern 1 

und ich habe den Plan vertagt. Dr. Chry⸗ Stecknitz⸗Kanals. Die Hoffnung iſt daher nicht auch, daß er geſonnen iſt, al feen * 

ſauder (den Privatſekretän) nehme ich mit. unberechtigt, daß der für den Güterverkehr zwi⸗ beſtehen. Der Brief ſchließt: „Das Gebiet, wel⸗ 

Der iſt mir unentbehrlich, das iſt meine rechte ſchen Hamburg und Lübeck ſo wichtige Kanal viel ches den Europäern gehört, will der König von 
Hand. früher hergeſtellt fein wird, als bis ror Kurzem Dahome nicht nehmen, ebenſowenig aber will er 

Der Interviewer bemerkt zum Schluß: noch angenommen worden iſt. auch das ſeinige abtreten.“ 
Der Fürſt hatte den größten Theil der — An der heutigen Börſe wurde erzählt, Paris, 11. Juli. Briſſon wird heute an 

Unterredung mit klarer, vollkommen feſter und der Hauptgewinn der Schloßfreiheit⸗Lot⸗ den Miniſter des Auswärtigen die Anfrage rich⸗ N 

ruhiger Stimme geführt. Aehnlich wie beilterte fei heute dem Bankenkonſortium, das die ten, ob es wahr ſei, daß Frankreich auf das Vvor⸗ 

feinen Reichstagsreden erfolgten kleine Pauſen Abwickelung des Looſe⸗Geſchäfts beſorgt, zuge⸗ kaufsrecht auf den Kongoſtaat zu Gunſten Bel⸗ 

zwiſchen einzelnen Sätzen. Es war dann, als fallen. gieus verzichtet habe. . 

ob Fürſt Bismarck mit beſonderer Vorſicht ſich Kiel, 11. Juli. (W. T. B.) Anlüßlich Paris, 11. Juli. Baron Mackau aud Caſ⸗ 

zu äußern beabſichtigte, ein prüfendes Wählen des heutigen . Ihrer königlichen ſagnae brachten einen Geſetzentwurf ein, welcher 

eines treffenden und doch gemeſſenen Aus⸗ Baue der Frau Prinzeſſin Heinrich haben die Geſchworenengerichte für Zuchtpolizeiſachen ein 
drucks. Die Augen hielt der Fürſt faſt unun⸗ Häuſer und die Schiffe Flaggenſchmuck angeient. führt, was darauf begründet wird, daß Sefhwe 
terbrochen feſt auf mich geheftet; ihr durch⸗Am Mittag nahm die Beſatzung von S. M. rene ſtets, auch für Vergehen ein richtigeres Ur⸗ 
dringendes Feuer bewies eine ungebrochene Kreuzerkorvette „Irene“ im inneren Schloßhofe theil bewieſen hätten, als ein durch enge Rechts⸗ 

Kraft, eine dem Widerſtand furchtbare Energie. Aufſtellung, Se. königl. Hoheit der Prinz Hein⸗ ei undenes Richter⸗Kollegium. 

Einige Male nahm der Fürſt einen Federkiel rich hielt eine kurze Anſprache, wies in der⸗ Die Rechte hielt geſtern eine Sitzung ab, 
ur Hand, auf dem eine goldene Krone ange⸗ ſelben auf die feſtliche Bedeutung des Tages hin um ſich angeſichts des Vorſchlages der Budget⸗ ; 
racht war, und ließ einen Augenblick ſinnend und ſchloß mit einem dreifachen Hurrah auf Ihre Kommiſſion zu berathen. 

den Blick darauf ruhen. Beim Zuhören auf königliche Hoheit die Frau Prinzeſſin, Höchſt⸗ Paris, 11. Juli. (W. T. B.) Wie ver⸗ 

eine Frage oder Antwort von meiner Seite welche von der Schloßterraſſe aus der militäri⸗ ſchiedene Blätter melden, hat der Miniſter des 
lehnte er ſich tief in den Seſſel zurück, in ſchen Feier zuſah. e Ribot die von dem Br 
ſcharfer Beobachtung. Nur einmal war eine Königsberg, 11. Juli. (W. T. B.) Pro- Kapitän Binger während feiner Reifen in Afrika 
leichte Erregung bei dem Fürſten wahrzuneh⸗ feſſor Steffeck, Direktor der Kunſtakademie, iſt abgeſchloſſenen Verträge den Mächten notiſizirt. 
men, im Aufang der Unterredung, als er von heute Morgen auf dem Kranzer Bahnhofe in — Der Voranſchlag des Budgets der Gut 

der deutſchen Preſſe ſprach. Aber im Ton lag Folge eines Schlaganfalles geftorben. Paris für das Jahr 1891 beläuft ſich auf 281 
weit weniger Zorn als tiefe Bitterkeit. — Görlitz, 11. Juli. (W. T. B.) Das Millionen. 

Das Ausſehen war vortrefflich. Seine letzten hieſige Zweig⸗Komitee überwies dem Zentral⸗ 

Worte, an der Thür des Zimmers, waren Komitee zur Errichtung eines Nationaldenkmals 

noch: „Ich habe großes Vertrauen zu Miquel.“ für den Fürſten von Bismarck in der Reichs⸗ Brüſſel, 10. Juli. Seit drei Tagen wird 

sn hauptſtadt als erſte Rate 5000 Mark. das ganze Land mit rieſigen, von zwei biefigen 
Deutihland Lübeck, 9. Juli. Dem Bürgerausſchuß iſt Advokaten ausgefertigten Flugblättern des Aus⸗ 
5 heute eine Senatsvorlage zugegangen, welche ſchuſſes für die Waterloo⸗Feier über⸗ 
30,000 Mark für die Vorarbeiten jur Ermitte⸗ ſchwemmt. In dieſer Kundgebung wird im 
lung einer veränderten Richtungslinſe des Elbe⸗ Namen der ö gegen die jüngſten fran? 
Trave⸗Kanals fordert. Der Senat theilt bei Be⸗ zoſenfreundlichen Erklärungen der franzöſiſchen 
gründung dieſer Forderung mit, daß 1 Breit Belgiens, welche die Waterloo er zu 
Schwerin eine Einladung Preußens und Lübecks verhindern ſuchten, proteſtirt. Es wird u. A. an 
zu kommiſſariſchen Verhandlungen über die Her⸗ das Wort des Staatsminiſters Nothomb erin⸗ 
anziehung des Waſſers aus dem Schallſee zur nert, der einmal ſagte, ohne die Schlacht vonn 
Speiſung des Kanals einfach abgelehnt habe und Waterloo wäre Belgien ein franzöſiſches 
daß deshalb Preußen und Lübeck „vor weiterm“ tement. Ferner wird konſtatirt, daß die Sram 
verſuchen wollen, ob nicht durch Auffindung einer zoſen 48 Mal in Belgien eingefallen ſeien und 
andern Kanallinie auf das Waſſer des Schallfees in der Mitte des 17. Jahrhunderts ein Stück 
verzichtet werden könne. Vorläufige Unterſu⸗ belgiſchen Gebiets annektirt hätten, daß fie vom 
chungen durch Techniker hätten die Ueberzeugung Jahre 1828 bis zum Jahre 1871 13 Mage 


. ’ MER v 
u N a in, ur 


Belgien, 


fo würden den eventuelle 


ich weiß davon nichts 
iſt für mich nur das Eine 
nämlich gerade die frei⸗ 


zeitige Leitung der . der Inſel der 
kaiſerliche Geheime Regierungs- und vortragende 
Rath im Reichsamt des Innern Wermuth in 
Ausſicht genommen ſein ſoll. Herr Wermuth hat 
bekanntlich als Reichskommiſſar bei der letzten 
internationalen Ausſtellun 95 Melbourne fungirt 
und dabei Gelegenheit 9000 t, ſeine Befähigung 
für außerordentliche adminiſtrative und organiſa⸗ 
toriſche Aufgaben, welche zugleich ein großes 
Maß von Takt erfordern, zu beweiſen. 


Vorwurf machen, wenn ich 


as deutſch⸗engliſche Abkom⸗ 
freiſinnigen, Seite gegen 


; { Lakt erſor \ 8 von dem Gelingen eines ſolchen Verſuchs gegeben. plant hätten, Belgien von der Karte Europas 

r eine Unterredung bei Ju Betreff der Arbeiterſchutfrage 2 Wie wir Pa. na 5 rg Der Bürgerausſchuß Alan zu Gunſten des verſchw zu machen. In dem Proteſt des 

Ueber die Nationalliberal en äußerte erwähnte Rittershaus die mehrſach geäußerte rath e ienſtag, ag Geſchäfte Senatsantrags. Das Verhalten Mecklenburgs iſt Komitees werden ferner die Worte in Erinnerung 
Fürſt Bismarck: Vermuthung, daß Miquel an der Redaktion der 5 ntwerpen enebei, Be dor MN ie Geſchäfte wenig freundnachbarlich, vom Schallſee gehört gebracht, die Talleyrand einſt auf der Londoner 
Mit den Nationalliberalen habe ich mich Arbeiter Erlaſſe des Kaiſers Antheil gehabt hätte. es . 4 70 . Be — 8 ihm nur ein kleiner Fetzen, der größte Theil des Konferenz zum preußiſchen Bevollmächtigten von 

0 weit ‚gut vertragen. Es iſt mir das Wort in > 0 10 Bismarck: Ich ‚glaube mit, ‚dab bilde ſeit Br Zelt die Fra 6 u hahe duß its ’ ra dn ber Aal 888 e WF gei 

n Mund gelegt worden: „ich hätte fie einmal 8 pt irg i en f ; 5 „ 8 : regieren, gie 

an die Wan ene 15 an? CT Een, OMIRR Skran Deipefung der Kontrollvorſchriften über bie) erftarkt, den von Rostock und Wismar lahm legen ein Haufe von nidhtenusigen Vagabunden ſeien 


Dieſer Satz tft mir niemals in den Mund ges 
kommen; nie habe ich einen derartigen Aus⸗⸗ 
druck gebraucht. Er iſt mir gar nicht ge⸗ 
läufig; er entſpricht ſo wenig meinem Fühlen 
und Denken, daß er mir unſyhmpathiſch, ja ges 
radezu ekelhaft iſt. Dem Sinne nach aber 
ya die Nationalliberalen ſeinerzeit mit mir 
o verfahren wollen, mich wollten ſie an die 
Wand drücken; mir wollten ſie die Macht aus 
den Händen winden 
Ueber Miquel ſagte er: ä 
Miquel ift einer der beiten Redner, die wir 
haben. Miquel iſt jetzt Miniſter. Ich ſetze 
ganz beſondere Hoffnungen auf ihn. Mit ihm 
habe ich oft zuſammen gearbeitet und wir ſind 
einig geweſen. Namentlich bei der Verſöh⸗ 
nung des Zentrums hat mir Miquel gute 
Dienſte geleiſtet. Er weiß ſich mit dem Zen⸗ 
trum & ſtellen .. .. Zuletzt find wir auf 
dem Steuergebiet ane thätig geweſen. 
Miquels Reformen kenne ich im Einzelnen 
nicht — jedenfalls wird er nicht verſäumt ha⸗ 
ben, ſich an maßgebender Stelle über ihre 


Die eff in die O 
Die Erlaſſe waren 
idee des Kaiſers. 


ir wurde eine 


Erlaſſe; ſollten ſie 


deshalb die Red 
Erlaſſe in der 
als Diener des 


Kollegen zugezogen. 
nationale Konferenz 
gleichſam ein Sieb 


er wird die Parteien nöthig haben, aber ich 
meine: gravitirt er zu ſehr nach links, ſo wird 
er rechts einbüßen; vielleicht gelingt es ihm, 
vom linken Flügel des Zentrums Einige zu 
bekommen — bei den Konſervativen und Frei⸗ 
konſervativen dürfte er dann verlieren. Es 
wird ſehr ſchwer ſein, Viele unter einen Hut 
85 bringen. Aber, wenn Einer die theilweiſe 
erſchmelzung der Parteien fertig bringt, ſo 
iſt es Miquel! — Bennigſen ſollte auch ein⸗ 
mal ins Miniſterium. Damals kandidirte auch 
Freiherr v. Stauffenberg. Freiherr v. Stauf⸗ 
nberg verdarb es aber, weil er ſich im 
eichstag gegen einen Paragraphen der Ver⸗ 
faſſung ausſprach. Damals war die Kombi- 
nation Bennigſen, Stauffenberg und Forcken⸗ 
beck beabſichtigt. Allerdings waren keine Va⸗ 
anzen da... Bennigſen iſt vielleicht ein 
no —.— Staatsmann, aber Miquel iſt 
r beſſere Redner .. . nun, vielleicht iſt das 
eben kein Glück.... (Fürſt Bismarck brach 
am Schluß des letzten Satzes kurz ab.) 
t Auf eine Frage in Betreff der Reichs⸗ 
ted „Kandkdatur in Kaiſerslau⸗ 
ern erwiderte der Fürſt: 
2 Mir iſt dieſe Kandidatur nahe gelegt 
et d. h. man hat mich von vertrauter 
eite aus ſondirt, ob ich das Mandat über⸗ 
nehmen wolle. Ich bin im Prinzip nicht 
N nationalliberales Mandat, aber ich 
wet den Zeitpunkt nicht für geeignet, in 
er eichstag zu gehen. Ich wollte eine ak⸗ 
Nie Oppoſition gegen die jetzige Regierung 
gertieiben. Ich möchte nicht in die Lage 
Amen, gegen meinen Nachfolger zu ſprechen, 
gie auch nicht gegen Miquel. Fahrt die Re⸗ 
1 im Sozialismus fort, ſo würde ich 
eine oppoſitionelle Stellung von ſelbſt hin⸗ 


Wein gießen. Aber 
gung Konferenz iſt 
ſteht doch ſchließlich 


Induſtrie .. Ich 


nung. 


dere verweigern ... 


zialiſtengeſetz: 


werden kann. 


ingedrz ? ! Ueber feine Memoiren und Reife haftig leid, daß ich nicht einmal ganz unerkannt daß eine neue Konferenz zwiſchen Waddington men und hierzu zum erſten Male in Dienft ge 
o a dicht e das nicht, wenigſtens pläne äußerte der Fürſt ſchließlich noch: einen halben Tag beim Fürſten Bismarck in Fried⸗ und dem engliſchen Premier zu Ende dieſer ſtellt werden ſollten, bisher nicht fertig — U 
wendi dazu zäh eine patriotiſche Noth⸗ O . . . ich denke daran (an die Abfaſſung richsruh verbringen kann. Menſchen. die ich ſo Woche ſtattſinden wird. Andererſeits wird eine werden konnten. Er 


keit dazu zwänge. Und 
ene 2 9 8 Oer ahr, 

r. len, will ich mich nicht en. 
= mir jetzt darum zu — — 9 
= - ichkeit thätig zu fein, fo hätte ich ein 
— 8 und ſichereres Mittel: i 


andat 1 Bundesrathe in 


und 5 
Reichstage meine he vertreten aus egenwart Hinausfeg 


Manches gekommen i 


den Erlaſſen hat. Miquel iſt ein zu nn 
Parteitaktiker, um kurz vor den Wah 


Andere — kurz ſolche, die nicht im Dienſte 
waren — haben mit Sr. We darüber 
Berathungen gehalten. Der Kaiſer verſprach 
ich von den Erlaſſen Erfolg bei den Wahlen. 


weitgehender war, als diejenige, welche 
erſchienen iſt. Ich war prinzipiell gegen die 


der Kaiſer beſtand darauf —, jo wollte ich wer 
nigſtens meine Redaktion durchſetzen, damit 
die Erlaſſe gemildert würden. Ich übernahm 


rührt alſo von mir her. Ich habe keinen 


mung des 5 ne dee f lan 
Durchſt i ändi unſeres Herrn. Ich glaubte, dieſe Konferenz 

rchführbarkeit zu verſtändigen. Uebrigens, 5 9 fig . ln Beate ae 
Arbeiter ausſprechen, gleichſam Waſſer in den demnächſt an der Hand authentiſchen Materials 


wartungen find enttäuſcht worden. Die 
halt ee inn widerspreche, auf richten, welche eur Eintreffen Cr. Einigl. Hoheit 
die Gefahren aufmerkſam zu machen. Die 


licht eine Frage hat ſie praktiſch gelöſt. 
Ueberhaupt, es iſt Illuſion, den Arbeiterſchutz 
international machen zu wollen. Jeder Staat 


immer noch, daß der Staatsrath die Erlaſſe 
nicht billigen würde. Da aber auch der 
Staatsrath zuſtimmte, gingen ſie durch — 
ohne mein Votum, ohne meine Gegenzeich⸗ 


nes Rücktritts antwortete Bismarck aus⸗ Jahrzehnte werde warten müſſen“. Für das 


weichend: „Ich muß über vieſe Frage die Aus- Gedeihen Oſtafrikas wäre es das einzig Richtige, Hohenzollern wohnte heute als Patren der Italien. 


verſchiedenheiten zwiſchen mir und dem Kaiſer, halte. Buſchiri ſei ein bloßer Räuberhauptmann er bel 
mehr noch: Zwiſchen mir und meinen Kollegen. „. geweſen, Bana Heri aber ſei der angeftammte ee 
Changeons le theme!“ (Wechſeln wir das x 


Thema.) Dagegen fagte er über das So- Seine Freundſchaft, der er jedenfalls Treue be- Wien, 11. Juli. (W. T. B.) Die amt⸗ en Emin. Nicht 


a Er ee 5 e (einem Einfluß für die Deutſchen von großem Delegationen gefaßten Beſchlüſſe. hätten Stanley in geradezu furchtbarer Lage ge. 
— Geſundheitsrückſichten haben n 5 erth. A . 2 1 
Steht nern Jo Mile 1, een > Gin eee e 3“ ta Frantic 2 i . . Ba 
eine Verſchärfung des Sozialiſtengeſetzes bean⸗ eine Unterredung mit dem König von Schwe⸗ Paris, 10. Juli. Der franzöſiſche Bot⸗ und dann nach Afrika zurückzukehren e 
tragt ... Es mag fein, daß meine Kollegen den gehabt. Wir entnehmen dem Berichte das ſchafter in London, Waddington, hatte eine län⸗ f 8 ee b 5 

dieſe Aeußerungen im Reichstage nicht gerne Folgende: „So fragte Se. Majeſtät unter an gere Unterredung mit Lord Salisbury, die ſich Großbritannien und Irland. 6 
Ge al Be 1 akak ſi 8 u Zu⸗ a = ne je 9 ob 185 a 10 die Art 7 > Anlaß des engliſch⸗ deutſchen London, 10. Juli. Der Beginn der eng⸗ R 

eſetz fallen laſſen; e 1 nähern Berufsgenoſſen ſeit dem Kanzlerwechſel den Abkommens Frankreich zu gewährenden Kompen liſchen diesjährigen Flottenmanöve 
kunft zeigen, ob mau ohne das Geſetz fertig Fürſten Bismarck geſehen hätte, und mit warmem ſation bezog. Noch 1 pſe hi . eben ö 


von tiven), aber die Arbeit wird ſehr hoch ſchätze und verehre, wie den Fürſten Bis⸗ halbamtliche Note veröffentlicht, die ſich auf die Das Kanalgeſchwader, we i 

Genoierte 55 Warane fein. Was ich ge⸗ marck (wie hat er doch Ihr Deutſchland be⸗ x er \ is pen: Diele: ul 
than habe, liegt in den Archiven aufgezeichnet. kommen und wie anders hat ers an ſeinen Nach⸗ rath ſich neben anderen, wenig intereſſanten umberland“ und „Iron Duke“ angehörten, foll 
Dieſe ſtehen mir vielleicht jetzt nicht mehr fo/folger abgegeben!) — die kommen meinem Dingen mit der Erledigung der laufenden Ge⸗ nunmehr nur aus zeitgemäßen Schiffen beſtehen. 
zu Gebote wie früher. Ich könnte mich aller⸗ Herzen doppelt nahe, wenn fie für einen ſchäfte befaßt habe; in parlamentariſchen Kreiſen Die genannten Panzer ſcheiden aus und die 
dings auf mein Gedächtniß verlaſſen, aber die großen, Theil der übrigen Welt bei Seite aber kurſirt das Gerücht, daß der Miniſterrath Schlachtſchiffe werden durch die Thurmſchiffe der 
Arbeit iſt ſehr langwierig... Wenn fc die treten. ſich heute mit den engliſchen Unterhandlungen be⸗ Admiralsklaſſe „Anſon“, „Camperdown“, „Hove“ 
Gecenoſſen fünf, zwanzig Jahre ü 


erwendung von ſteuerfreiem Branntwein zu 
eilzwecken den Gegenſtand lebhafter Erörterungen. 
ur Zeit 78 0 eine große Mannigfaltigkeit in 
ezug auf die von den einzelnen Bundesregie⸗ 
rungen erlaſſenen Beſtimmungen, welche von dem 
Apothekerſtand ſchwer empfunden wird. Der 
deutſche Apothekerverein, welchem mit verhältniß⸗ 
mäßig geringen Ausnahmen die meiſten deutſchen 
Apotheker angehören, hat, wie ſchon anderweitig 
gemeldet iſt, eine Eingabe an den Bundesrath 
emacht, und dieſelbe den oberſten Finanz⸗ und 
edizinalbehörden der einzelnen Bundesſtaaten 
mit der Bitte um wohlwollende Unterſtützung 
mitgetheilt. Im Weſentlichen geht das Petitum 
dahin, daß n Zeit a ee Ya 
, ; tattfindenden Erörterungen über eine gleichmä⸗ 
aktion und et die lige Regelung der Kontrollvorſchriften, ſowie über 
jetzigen 9 17 dation eine etwaige andere Abgrenzung derjenigen Heil⸗ 
Kaiſers. ie Redaktton mittel, zu deren Herſtellung ſteuerfreier Spiritus 
nicht verwendet werden darf, allgemein Sachver⸗ 

ſtändige aus den Fachkreiſen gehört werden, 
welche auch in Einzelheiten die Beſchwerden der 
Apotheker zu beleuchten und zu begründen in der 
Lage ſind. Bei der Wichtigkeit, welche dieſe 
Frage für einen ſo großen und angeſehenen Kreis 
deutſcher Gewerbetreibenden hat, gedenken wir 


wird. Zu verwundern iſt es übrigens auch, daß 
die maßgebenden Lübecker Behörden bisher alle 
Rechnungen ohne den dritten, ohne Mecklenburg, Septemberbewegung hervorgerufenen Schwierige 
gemacht haben. l keiten zu löſen, nämlich die Theilung Belgiens 
Bremen, 11. Juli. Major von Wiſſmann unter Frankreich, Preußen und England“. Die 
ſchrieb an das Ausſtellungs⸗ Komitee in franzöſiſche Preſſe in Belgien weiß bis jetzt auf 
Bremen, er hoffe, bis Ende Juli zu geneſen, und dieſen auf hiſtoriſche Thalſachen begründeten Pro⸗ 
werde der Einladung zum Beſuch der Ausſtel⸗ teſt nichts zu erwidern. Die Pariſer 
lung folgen. Blätter hingegen ſind wüthend und führen eine 
Friedrichsruh, 10. Juli. Seit einigen drohende Sprache. „Le Democrate“ erſcheint 
Tagen geht durch die Preſſe die Meldung, daß mit einem großen Leitartikel mit der Ueberſchrift: 
Fürſt Bismarck beabſichtige, den Kaiſer zu Bitten, „Beleidigung Frankreichs. Belgiſche Provoka⸗ 
bei feinen Lebzeiten von der Errichtung eines tionen.” Der Artikel greift die franzöſiſche 
Denkmals für ihn abſtehen zu wollen und bei Preſſe Brüſſels heftig an, weil fie die Rune 
den einzelnen Komitees für das Bismarck⸗Denk⸗ gebung des Waterloo-Ausſchuſſes nicht beantwor⸗ 
mal anzufragen, ob fie damit einverſtanden tete. Die „France“ beginnt heute eine Nike 
ſeien, daß die 5 Gelder zum Bau von Artikeln über die Verträge, durch welche die 
einer Gedächtnißkirche in Berlin Verwendung Neutralität Belgiens garantirt wird. Das Blatt 
finden. Dieſe Mittheilung iſt vollſtändig aus der iſt der Anſicht, daß eg we mit Deutſchland ver⸗ 
Luft Fade 8 > bündet ſei. Im erſten Artikel wird ein Plebiszit 
aſſelbe gilt von der Bot daß eine für Belgien verlangt, als Mittel, um gegen den 
ganze Reihe in- und ausländiſcher Publiziſten, König zu reagiren, und ſchließlich damit gedroht, 1 
welche ſich nach Friedrichsruh mit der Bitte um daß ſich Frankreich bei der Wiedererneuerung des 
eine Audienz gewandt, von dort ein autographir⸗Handelsvertrages im Jahre 1892 an Belgien 
tes, ſehr lakoniſch gefaßtes abſchlägiges Schreiben rächen werde. 
erhalten hätten. 20 : Antwerpen, 7. Juli. Große Aufregung 
Was die fernere Preßmittheilung betrifft, unter dem hieſigen Handelsſtande hat ein in den 
in gut informirten Kreiſen verlaute mit Be- Mercantile and Shipping Gazette“ erſchienener 
r 05 = eg des, Br Mare, 2 —— 
. 1 2 0 n „trotz aller intereſſirter eugnungen viel vorgerufen, in welchem letzterer ſeine Landsle Eu 
5 . fig, Hohen de r peine Er zu wünſchen übrig laſſe und daß den Fürſten be⸗ erſucht, für die Folge nur engliſche Unterthanen 
mig ia be gl. 110 5 Rei e u ber, ſonders ein hochgradiger Schlafmangel quäle, ſo als Agenten und Makler in Antwerpen anzuſtel⸗ 
n 19 70 1 d f „Reichsanzeiger entſtammt fie erſichtlich der nämlichen Quelle wie len. Die hieſigen Handeltreibenden fühlen ſich 
ſchreibt, En 155 5 55 en Nach ric ter die vorſtehend dementirten falſchen Nachrichten durch die in dem Berichte gebrauchten Ausdrücke 
. = " {ug 5 Bein: se und dient derſelben Tendenz. Der Geſundheits⸗ gekränkt und haben an das Minifterium des Aus⸗ 
e ieh 1 8 9 b 1 = 1 Bir zuſtand des Fürſten iſt zur Zeit erheblich beſſer wärtigen eine Verwahrung gerichtet, in welcher 
verzögerten“ Sch Mit 0 it A (6 er die une als ſeit Jahren und zwar derart, daß die Friſche die freundſchaftliche Geſinnung der Antwerpener 
terredung eines Mitarbeiter A erſelben mit Frei⸗ und Rüſtigkeit Sr. Durchlaucht jeden Beſucher gegen England und beſonders die großartige Des 
herrn von 8 Letzterer ſpricht ſich überraſcht. Selbſt die Schlafloſigkeit, unter wel⸗ theiligung der Stadt an der vor drei Jahren 
darin ſehr günſtig über 55 wirthſchaftliche Ber cher der Fürſt während der Zeit feiner Amtsführung ſtattgefundenen Regierungs⸗Jubelfeier der Köni⸗ a 
deutung Oſtafrikas 5 h müſſe „das Kapital häufiger litt, macht ſich weniger bemerkbar, ſeit⸗ gin Viktoria hervorgehoben wird. Das mit zahl: 1 
in richtiger Weiſe, von kundigen Leuten und vor dem die Laſt von Sorge und Verantwortung, die reichen Unterſchriften verſehene Schriftſtück iſt 
Allem in genügender Menge angelegt werden“; früher auf feinen Schultern ruhte, von ihm ge⸗ dem Gemeinderath zur Befürwortung beim Mi 5 
il nifterium vorgelegt worden. 


en dieſen 
effentlichkeit zu geben 
ſeit Langem eine Lieblings⸗ 
Hintzpeter, Douglas und 


rankreich nur ein Mittel wiſſe, die durch die 


I nicht deſſen würdig, unabhängig zu fein, daß 


Redaktion gezeigt, die 


aber durchaus erſcheinen — 


Ich fügte noch die inter⸗ 
ein; ich dachte, ſie ſollte 


ſein, eine gewiſſe Hem⸗ 


Ge 
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ſelbſt dieſe geringen 85 des Näheren auf die Sache zurückzukommen. 


— Alle in der Preſſe umlaufenden Nach⸗ 


eine einzige Phraſeologie: 


für die Intereſſen ſeiner 
glaubte übrigens damals 


Siegmaringen, 11. Juli. Der Fürſt von 


Es beſtanden Meinungs⸗ wenn die Regierung die Sache in der Hand be⸗ Abtei in Beuron der Beiſetzung des Erzabtes Rom, 11. Juli. Caſati iſt in Neapel an⸗ 
age Er geifelt gegenüber mehreren Jour⸗ 
) R nali äſſige K S 5 u 
ürſt, der zweite Mann nach dem Sultan. Oeſterreich⸗Ungarn. 7 25 Nach Ein deus ee 
wahren werde, ſei bei feiner Stellung und liche „Wiener Zeitung“ veröffentlich die von den dem jonbern umgekehrt, Enn un ee 


funden, nur Dank Emin's Hülfe konnte Stanley 


Ar! hal mit eu { 3 iſt die hierüber getroffene 21. d. M. verſchoben werben müſſen, weil ver⸗ 
Gefühl bemerkte dann der König: „Es iſt mir wahr⸗Entſcheidung nicht bekannt. Wir erfahren ſoeben, ſchiedene Schiffe, welche an denſelben Theil neh⸗ 


Mittheilung beſchränkt, daß der heutige Miniſter⸗ die veralteten Panzerſchiffe „Monarch“, „North⸗ 


er die — Man ſchreibt der „B. B.⸗Z.“ aus Lübeck: ſchäftigt habe. Wir bemerken noch, daß nach und „Rodney“, ſomit durch ſolche eines einheit⸗ 

en könnten, erkennen, wie Unſer Holzgeſchäft ſtockt jetzt bald völlig, da die einer Londoner Depeſche unter dem Vorſttz Lord lichen Typs und gleicher tsſtärke vertreten 

ft, das allgemeine poli⸗ großen Holzfirmen nicht einkaufen, weil der Ver⸗ Salisburv's eine als dringend einberufene Sitzung werden, da gerade dieſe vier unter den ſechs über 
3 A 


ae 


— — 1 ar 
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gleiche Bewaffnung führen, nämlich, abgeſehen bereits abgeſteckt und ein Konſortium von Archi⸗ unter den täglichen Regengüſſen und die Arbeit Santos per Juli 87,50, per September 86,50, 
gt 19 Schnellfeuerkanonen und 7 Mitrailleu⸗ |teften wird mit bedeutenden ſtaatlichen Subſidien rückt ſchlecht vorwärts, dabei rückt 

‘fen, vier 67 Tonsgeſchütze und ſechs 15,23 Zen⸗ noch in dieſem Jahre mit dem Bau beginnen. 

timeter⸗Kauonen. Auch die drei zugehörigen Gegenwärtig iſt ſchon ein Theil der Eiſenbahn 

Kreuzer find einheitlichen Typs. Es find dies von Rio nach Tyereſopolis fertig geſtellt, da zur 

die Gartelpanzerkreuzer „Aurora“, „Galatea“ und Aufführung der profeftivten Prachtbauten die 

„Narciſſus“. Zum Geſchwader zählt ſchließlich Eiſenbahnverbindung in erſter Linie erforderlich 

noch das Kausneuboot 1. Klaſſe (Torpedojäger) iſt. Der Plan für die neue Stadt iſt nun in 

14 „Spedwell“. der Weiſe zuſammengeſtellt, daß in den ſich 

N Die Werft von Chatam hat nunmehr Be⸗ rechtwinklig ſchneidenden Straßen, die ſämmtlich — Das Verbrecher⸗Album hat einen Thürin⸗ Peſt, 11. Juli, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ 

f — erhalten, auch das zweite der im vorigen breite, mit Bäumen bepflanzte Boulevards dar⸗ ger Schützen vor empfindlichem Schaden be⸗ dukten ⸗Markt. Weizen loko matt, 

ahre bewilligten Schlachtſchiffe zweiter Klaſſe, ſtellen ſollen, nur Theater, Konzertſäle, Kaſinos, wahrt. Der Schütze hatte auf dem Schützenplatz per Herbſt 7,14 G., 716 B., per Frühjahr 


Ernte heran, die auf leichtem Boden dieſer Tage Ruhig 

beginnen müßte, denn theilweiſe beginnt der Pb 11. Juli, Vormittags 11 Uhr. 
Roggen ſich zu lagern, was durch die ſchweren Zuckermarkt. (Bormittagsbericht.) Rüben⸗ 
Regenbzen hervorgerufen wird, die durchweg von rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, 
ſtürmiſchen Winden begleitet ſind. neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Juli 
Fa ET TTT ͤ Ä et per Dezember 


Haupt vorhandenen der genannten gi eine hat man die neue End Thereſopolts, Anm. d. Ned.) — Die Rübſen⸗Ernte leidet ſehr Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Vermiſchte Nachrichten. 12,17½, per Mai 1891 12,57½. Ruhig. 


4 das auf 9000 Tonnen Waſſerverdrängung be Parkanlagen, Hotels, prunkvolle Badeanſtalten, die Belanntſchaft eines jungen Pärchens — 1891 752 G., 7,54 B. Hafer per Herbſt 
meſſene Drehthurmſchiff „Barfleur“, in Angriff glänzende Verkaufsläden und ſtilvolle Villen er: | „Bruder und Schweſter“ — gemacht, welche ſich 6,19 G., 6,20 B. Neuer Mais per Juli⸗ 
zu nehmen. Der Bau dieſes Saite ſoll der- baut werden dürfen. Alle Fabrifanlagen und im Laufe des Geſprächs als „Landeleute“ vor⸗ Auguſt 5,25 G., 5,27 B. per Mai Jun 1891 
artig energiſch betrieben werden, daß fein Stapel⸗ Wohnungen für Unbemittelte find gänzlich aus⸗ ſtellten. Unſer Thüringer ging mit feiner neuen 5,28 G., 530 B. Kohlraps per Auguſt⸗ 
lauf noch im nächſten Jahre ftattfinden kann. geſchloſſen, und es ſoll auch die räumliche Aus- Bekanntſchaft nach verſchiedenen Reſtaurants, wo Dezember 10,90-10,95. — Wetter: Schön. 
„Centurion“ und „Barfleur“ — von dieſen er⸗ dehnung der Stadt niemals den vorgezeichneten das freundliche Pärchen die Zechen ſtets bezahlen Paris, 11. Juli. Anfangsbericht. 
ſterer bereits im Bau begriffen — ſollen als Be⸗ Plan überſchreiten. Das Ganze ſoll ausſchließ wollte. Gegen drei Uhr Nachts trennte man ſich. Me hl ſteigend, per Juli 58,20, per Auguſt 58,30, 
baffnung je zwei 23,37 Zentimeter⸗Thurmge⸗ lich ein Sammelplatz für die vornehme Welt der Als aber der Schütze die Droſchke, die er ſich per September⸗Dezember 55,50, per November⸗ 
ſchütze von 22 Tons Rohrzewicht, zehn 15,23 braſilianiſchen Haupkſtadt und für die bevorzug-| genommen hatte, bezahlen wollte, entdeckte er, Februar 55,50. — Spiritus ruhig, per 
entimeter, fünfzehn Schnellfeuerkanonen und ten Gäſte der Republik fein. Der Plan zu daß fein Geldbeutel mit etwa 600 Mark ver⸗ Juli 36,75, per Auguſt 37,00, per September⸗ 
eine noch unbeſtimmte Zahl von Mitrailleuſen dieſem Unternehmen ift direkt vom Generaliſſi⸗ ſchwunden war. Ein Kriminalbeamter, an den Dezember 37,50, per Jauuar⸗April 38,75. — 
erhalten. Ihre Maſchinenſtärke iſt auf die Ent⸗ mus der Republik, Deodoro de Fonſeca, ausge⸗ er ſich wandte, führte ihn nach dem Polizei⸗ Wetter: Veränderlich. 
faltung einer Fahrgeſchwindigkeit von 18 Knoten gangen, und da die Regierung zu dem Bau Präſidium, wo der Schütze feine „Landsleute“ Havre, 11. Juli, Vormittags 10 Uhr. 
bemeſſen. Vermuthlich ſoll mit dieſen beiden mehrere Millionen zuſtenern wird, fo iſt an der in dem ihm vorgelegten Verbrecher⸗Album in den (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Schiffen ein mächtigerer Typ, als der bisher vor⸗ Durchführung kaum zu zweifeln. 
handene, gepanzerter Küſtenvertheidiger geſchaffen Be 
werden, der indeß die Fähigkeit bejigen muß, in Sudſee. 
den heimiſchen Gewäſſern auch im Verbande mit Honolulu, Sandwichsinſeln, 8. Juni. 
den Schlachtſchiffen erſter Klaſſe aufzutreten. (Voſſ. Ztg.) Das ſogenaunte Reformkabinet 
Kürzlich ſind die beiden Schweſterſchiffe, Hawaiis liegt dem Anſchein nach in den letzten 
Deckpanzerkreuzer zweiter Klaſſe, „Pallas“ und | Zügen. Der Entwurf des Vertrags mit den 
„Putt lauten: wäyrend die ihnen gleichen Vereinigten Staaten, den der Geſandte in 
2 und „Philomel“ noch auf Stapel Waſhington, Herr Carter, bei dem dortigen 
ſtehen. 8 5 Staatsdepartement eingereicht hatte, und wo⸗ 
. Es find nur für Schnellfeuer⸗Geſchützbe⸗ durch ein amerikaniſches Protektorat über Hawaii 
N Schiffe von 2575 Tonnen, angebahnt wurde, hat die Unzufriedenheit der 
: deren 7500 Pferdekräfte ſtarke Maſchinen dieſel- Kammer erregt. Ein Ausſchuß, der mit Ergrün⸗ 
ben befähigen ſollen, neunzehn Knoten Fahrt zu dung der Frage betraut wurde, nämlich ob die Ver⸗ 
erzielen. Dieſe Kreuzer ſind eine ver eſſerte handlungen des Miniſters des Auswärtigen (Herrn Thurm von 555 Fuß engliſch oder rund 169 ½, Ha 
Nachbildung der „Magicienne“⸗Klaſſe. Auſtin) mit der Waſbingtoner Regierung die Meter Höhe bildet, während der Thurm des ſtramm, Gerſte ſtetig. 
Giulr die indiſche vlonial⸗Regierung, welche politiſche oder kommerzielle Unabhängigkeit Hawaiis Ulmer Münſters 161 Meter mißt. Jener Denkmals⸗ Fremde 5 Weizen 70,020, Gerſte 
bereits ſechs Torpedoboote neuerdings in Eng⸗ gefährdeten, führte mehrere Anklagepunkte gegen Thurm hat nach einer bei feiner Einweihung 560, Hafer 22,420 Orts. 
Wr land, und zwar bei White hat bauen laſſen, iſt den Miniſter an, vornehmlich, daß er nicht den (21. Februar 1885) in den Blättern mitgetheilten Glasgow, 11. Juli, Vorm. Roheiſen. 
. in voriger Woche von der Armſtrongſchen Werft Auftrag des —— behufs Vorlage der ganzen Beſchreibung am Boden 55 (immer engliſche) (Schluß.) Mixed numbres warrauts 45 Sh. 
ein Torpebojäger von 735 Tonnen, „Plaſſy“, von Ver tragskorreſpondenz befolgt und mehrere Mit⸗ Fuß ins Geviert und die maſſiven Granitmauern 2 d. Feſt. 
St — en, der, eine Nachahmung der für theilungen Carters in Bezug auf den Vertrag beſitzen hier eine Stärke von 15 Fuß, verjüngen 5 
rwendung beſtimmten evzliſchen Ka- vorenthalten habe. Allerdings ließ ſich nicht ſich jedoch nach oben allmälig, fo daß fie zuletzt Telegraphiſche Depeſchen. 
nonenboste erſter Klaſſe, bei 4500 Pferdekräften nachweiſen, daß der Miniſter gegen die Unab⸗ nur noch 30 Zoll ſtark find. Der hohle Innen⸗ Eide, 11. Juli. Der Kaiſer nebſt Gefolge 
—— Maſchinen 21 Knoten Fahrt ſoll leiſten Gängigfeit 85585 — — er — ze. ad 25 Fuß 15 „= haltend, dient hat heute früh 3 Uhr mittels Karriolfahrt die 
Er ammer mußte feine Verſicherung gentheils zur Aufnahme einer eiſernen Treppe und außer⸗ Rei ; > 
London, 9. Juli. Der hauptſtädtiſche Po- annehmen, wie ſich auch etwaige Eroberungsge⸗ dem eines mit Dampf Fetch en Aas Meike 195 e 0 e 
lizeichef, Sir Edward Bradford, p geſtern lüſte der Vereinigten Staaten nicht — Beide befördern den Beſucher auf die mit Ge⸗ treten. Die „Hohenzollern fährt über Bergen 


zum Schützenfeſt nach Berlin gekommen und in mit 5 Points Hauſſe. 

der Luiſenſtraße wohnte, erkannte. Bei der am Rio 4000 Sack, Santos 3000 Sack. Re⸗ 

Morgen erfolgenden Verhaftung der „Geſchwiſter“ zettes für geſtern. 

wurde die geſtohlene Summe aufgefunden. Havre, 11. Juli, Vormittags 10 Uhr 
— Bei der Beſchreibung des Ulmerſ30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma 

Münſterfeſtes war geſagt, der dortige Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good 

Münſterthurm ſei „der höchſte in Stein aus⸗ average Santos per September 106,00, per De 

geführte Thurm der Welt“. Das trifft nur zu, zember 98,25, per März 1891 96,00. — 

wenn man unter „Thurm“ lediglich einen Kirch⸗ Ruhig. 

thurm verſteht, denn ſonſt iſt der höchſte in London, 11. Juli, 4 Uhr 20 Minuten 

Stein ausgeführte (gemauerte) Thurm der Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 

Welt das Waſhington⸗Denkmal in Weizen ſehr feſt, angekommener wenig vorhan⸗ 

Waſhington, welches einen obeliskartigen ſteinernen den, engliſcher , fremder weißer voll 1, rother 

5 ca. / Shilling höher. Mehl, Mais 


niſter des Innern, Matthews. Hierauf begaben den Abſchnitt über die Landung amerikaniſcher ausgedehnte Fernſicht bietet. Zu dem Ban waren warten. 
er beide Herren zu Lord Salisbury nach Ar- Truppen in Hawaii entworfen. Die Angelegen- an Steinmaterial 82,000 2590 (von je 1016 Paris, 11. Juli. Der orleaniſtiſche „Le 
RS ington⸗Street. Der in der Wohnung des Pre- heit wurde vorläufig auf den Tiſch gelegt, bis Kilogramm) Granit nöthig; jeder Theil der Soleil“ fordert den Prinzen Ferdinand Ab⸗ 
2 mierminiſters abgehaltenen Konferenz wohnten der Bericht der Minderheit vorgelegt werden Vereinigten Staaten lieferte ferner einen ſeiner en 3 } FE gg 
der Kriegsminiſter Stanhope und andere Mit⸗ könne. Abgeſehen von dieſem Vorfall ift auch geologiſchen Eigenart entſprechenden Block, z. B. dikation auf, dadurch ſcheint die Kandidatur des 
glieder des Miniſteriums bei. der Juſtizminiſter unbeliebt, und der ſchließliche Kalifornien Geldguarz, Michigan Kubfererz, Prinzen Waldemar auf den bulgariſcen Thron 
Eine Take ahl Polizei⸗Reſerven und be Rücktritt des Kabinets kann nur eine Frage der Minneſota Pfeifenſtein 2c. Der Schlußſtein iſt eine ſerieuſe Baſis zu haben. 
rittene Schutzmannſchaften wurden im Laufe des Zeit fein. fein Marmorblock von 3300 engl. Pfund (1467 London, 11. Juli. „Daily News“ meldet 
ren Tages n dem Hauptquartier der Polizei, — Kilogramm Gewicht und trägt eine . über gräßliche Ausſch ian der türli 
f Scotland „ dirigirt und für alle Fälle Stettiner Nachrichten. mit den verſchiedenen Inſchriften. An dem n On gen 5 ſchen 
75 bereit gehalten. Eine Menge Droſchken und i Rieſendenkmal, welches nicht weniger als 1,187,000 Funktionäre in Armenien. Im Dorfe Alikaleſſe, 
15 andere Gefährte waren zur Stelle, um die Stettin, 12. Juli. Die Erneuerung Dollars gekoſtet hat, iſt lange gearbeitet“ Schon in der Provinz Sivas, wurden Bauern wegen 
* gen Eu de en Bunte it 1 1 e 8 — wurde die Errichtung eines ſolchen de⸗ rückſtändiger Steuern am 15. Juni von türkiſchen 
{ Eine ganze Re ewerber . Mae; Dr ’ chloſſen, aber erſt 1833 bildete ſich ein Komite ; 1 
wurde auch geſtern in die utzmanuſchaft auf- geſezlich letzten Termin, bei Verluſt des Anrechts h } Gendarmen inmitten des Dorfes auf einem ba’ 
* Schutzmannſchaft auf zn bewirken. ur en Beh der Geldmittel. um 4. Lult ſelbſt errichteten Scheiterhaufen lebendig ver⸗ 


tino dem Feſttage d rdamerikani 
Der prinz von Bates beachte geftern g Lede Wen auf DER Klare 


rgen eine längere ge mit dem Mi- ließen, ſo lange man nicht feftftellen könnte, wer ländern verſehene Plattform, welche eine ſehr nach Gudwangen, um dort den Kaiſer zu er⸗ 4 
Brsl.⸗Schweidn.⸗ 


848, 
C L. Fehrmann in Greifen⸗ abhängigteitserklärung, legte man auf dem Platze brannt. Trotz der Beſchrperde des armeniſchen 


Abend, begleitet vom feiner Gemahlin, wiederum berg i. Pam bat ein Patent auf eine von ihm 
das gegenüber der Bow Street Polizeiſtation tuftrice Düugerfiveumafhine ange. Palſei (Regierungsgebäude) den Grundſlein, am ſtraft geblieben. 


$ gelegene . Militäriſche Maßnahmen meldet. & ber 1884 Dagegen indelnder 2 
f iu feinem utze waren nicht ee —— * Landgericht. Strafkammer 1. Höhe 1 Schlußſtein, 3 — Ali tr am, London, 11. Jult. Der Streik der Poſt⸗ 
er nach Schluß der Vorſtellung nach Haufe Sitzung vom 11. Juli. — Auflage wider den 21. Februar 1885, am Vorabend von Waſhingtons beamten dauert fort. Die Eith⸗Poſtbeamten ar⸗ 


die Roggen⸗ per Dezember 78,75, per März 1891 77,25. pace d ant 4% 102206 


8 eines Saas welches Ziegler u Komp.) Kaffee in Newyork ſchloß d 


wiſchen dem Fluſſe Potomac und dem „Weißen Patriarchen von Sivas find die Thäter unbe⸗ S 


Berlin, den II. Jun 1800 
Deutſche Fouds, Pfand und Rentenbeleſe 
Sal-lg- Bf. %s —— 
„do. 3½ 100,90 alu bb. — 
BE. Sonjol Anl. 445 108,10 3 Se . 1 = 
mn Eile 10080 X eitterſch . 26 9 
vos. Sent. 47 5 98 Zur —.— 
eff 


108,0 6 


2 0. do. fo * ‚No. do. 4 
Br. Staatsſchuld. 313% 9936 0 Kur⸗ u. Mumärt. 
Berl. Stadt⸗Obl.3/% 99,00 B Lauenburg. Ribr. 4% er 
do. do. 39 f—.— Pommersche do. 4% 105,00) 
do. do. nene 81% 99,73 3 Poſenſche do. 4% 1555 g 
Weftpr. Pr.⸗Obl. 3% . Preußiſche do. 4% 103,09 
Berliner Pfobr. 5% 117,70 % Ah. u. Weſtſ. do. 4% 103,508 
do. do. 4½ 111.0 0 Sächſſche do. 4% 105,009 


do. ncue 872% 95, 10 b bahn⸗Anleihe 0 —.— 
2 Baveriſche Anl. 40 —.— 
5 Hamburg Staats⸗ 
37% 98,70 U Anleibe v. 1886 3% 89.500 
00 88.105 | Hamburg. Rente 312% 89,30 U 


do. do 4% 100,75 G | er. Prän-Anl, 3% 161.106 
Poſeuſche do. 4% 101,5 b Baver. Präm.⸗Anl. 4% 149,09 © 

do. do. 3½ 68,30 © 
Sächſiſche do. 4% 
Schl.⸗Holſt. Pfd. 4% —— 


Fremde Fonds. 
e: Aul. 4½% —— Rum, St.⸗A. Obl.5% 101.4 5 
o. do. 5% | 


Meininger? Guld.⸗ 2 
Lafee. . 9. 


i do. do,amortb5 89,20 
Argentiſche Au 5% 83.00 5 ain co. Al. 18718 


7 18715% —.— 
Bukareſt. Stadt- A.5% 98,00 B u,. co. Aul. 1871 500 5 


5 bo. do. 1872 5% —.— 
Buen.⸗Aires Old. do. do. 1880 4% 9625 50 

Anleihe 5% 98,10 8] do. do. 1887 4% —.— 

Italieniſchegtente 57% 23,90 8] do. Golbrente 8% — 
Newy. Stadt⸗Anl. 7% —.— do. do. 1884 ſtpfl. 5 106,00 58 


o. do. 6 —.— do. (20 rient) 1876 5% 78.50 & 

Mexican. Anleihe 6% 5.25 b do, Präm.⸗A. 1864 5% 167.75 
do. do. 20 L. St. 6% 99,995 | do. do. 1866 5% 157,00 @ 

Oeſterr Gold.⸗N. 4% 95,40 b do. Bobencr.neuedi],% 100.80 b 
do. Papieren, 46 Serb. Gold⸗ sdb. 5% 89,10 5 


de. do. 5% —.— do. Reute 80 28 0 
Deſterr. Silb.⸗R. 4½% 77.60 @ | do. do. neue 8% 81,506 
DOeſt. 250 Fl. 1854 4% 131,405 Ungariſche Gold⸗ 
do. red. 100 1858 4% 535.75 b ente 4% 86,905 
do 1889erLooſe 59% 125805 | ungariſche Papier ⸗ 
do. 1864ertooie — 870,0 0 ente 5% 81106 


Rum. St.⸗A. Obl.3% 102,00 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Actien. 


Eutin⸗Lübes 4% 54,40 6, Dur- Dedenbach 4% 225.905 
cut. Guterb. 4% 69755 Gal. Larl⸗Lud. 4% 81005 
übeck⸗Büchen 4% 163406 [Gotthardbahn 4 —— 

Mainz⸗dwigh 4% 119,506 It. Mittelm.⸗B. 40 —-— 

Marb.⸗Dtlawta 4% 68.60 60 — 58 —.— 


Meckl. Fr. 9 —.— stau-Breſt 3% 85 80 f 
Nee. Mack. Oste. Fer- Stab. 40 104.82 

Staatg⸗Babn 4% 101.50 5 do. Nordwb. 5 98.40 5 
Oſtpr. Südbahn 4% 99,306 do. Lt. B. EIdth. 4% 101.00 @ 
Saalbahn 4% 46,508 | Süböft. Lomb.) 4% 60,50 
Stargard⸗Poſen 415% 103,30 S Warſchau⸗Ter. 5% 103.40 0 
Amſterd.⸗Rottd. 4 —.— do. Wien 4% 216,605 


Baltische Eiſ. 3% 68,00 


Eiſenbahn⸗Stamm Prioritäten. 
Altdamm⸗Colberg . 6% 113,00 & 
Marb.⸗Mawka oo. 565 2 „ 5% 1105059 


Oſtpreußiſche Südbahn 0 ae, eo. 99 117,006 
Eifenbahn-Prioritäts-Obligationen, 
Bergiſch⸗Märkiſch N 45% -- 
—.— o. 


5.7.8, 4 7 
Berl And. LIt. O. 4% 73 tl. .. 30 —.— 
Berl.⸗Görl. Lit. B. 40 —.— Chark.⸗Krementſch g. 5% 8 86 


— Imungorods 
N = Dombr. gar. 4½ % 100,50 5 
eke — aalen Beier,, 
„ T. Em.4 RE 

Magd Dall 14% —.— Ait. Wbartöw 8.5% —.— 
do. Yeipjiglit. AA —.— 5 Edart.⸗-Aſow * 
Oderſchleſ. Lit. B. 31% —— | Kurst-fiaw gar. 4% 28.10 5 

do. Lit. D. 4% % „ 

do. Em. v. 1879 4% —— Mosco-M 4% 684,75 
do. gar enst,4.5% 101, b 


(Oblig) . 4% 2,00 5 
conv. 4% 103,0 aut 55,10 50 


do. f 
— . 84,00 5 gar 101 26 
aronprin · Salz * AYDinet-Bologyesk 36, 40 B 

tammergut 4% 101,406 uia-Jvauowo 2 
Def, Franz⸗Stb. ah Sinn 10:66 8 
alte gar. 9% 84, 10 6 5 8 


Deft. Franz Stb. bahn gar. 4% 
a Transkaukaſiſch.g. 3% 10.69 50 
1874 gar. 30⁰ en 10 
gar, 90 
Oel Hranz- Stab. 8 107,756 Warſchau⸗Wien 
5 2. Emiffion,. 8% 107 10 0 
De uns son 0 BR 4% 93.0059 
Lomb.) . 3% 66,28 b arstoe⸗Selo 5% 88.80 0 
ar! 
1(Staatsobl.) 5 81,56 
ee 
Drefi-Crajews 5% 9,705 


fuhr, brach die Menge in begeifterte Doch Eigenthümer Schatz aus Schützendorf wegen Geburtstage (geb. 22. Februar 1732), die beiten noch fort. Die Kaufleute der City halten Oupotheten-⸗Certiſieate. 

F rufe aus. fahrläſſi er Brandſtiftung. 1 1 7 1 5 ee 2 7 2 a 2 2 Otſch. G ud⸗Pld. Pr. B. Ax. untundb. 

= London, 11. Juli. (W. T. B). Der Seat wer in Behtuar b. 38 if feinem FF Age ji em heute Nachmittag ein Meeting ab. 3 ‚Dit mas | m f t 15888 8 

5 Verband der Londoner Briefträger macht mittel Felde in der Nähe des Dorfes beſchäftigt und beſteht, 300 Meter mißt und alſo noch weſentlich Letzte Nachricht Kat „ 60e | BEE. Di. __ 
tertheilter Zettel bekannt, daß er den allgemeinen rar ſich auf dem Rückwege eine Zigarre an. höher iſt, ſei nebenbei bemertt.) e FIR e> bie n- 5. % | b, 78. O 110 4,00 111.00 & 
Streik beſchloſſen habe, bis den Vriefträgern elbe achtete nicht darauf, daß das brennend ß5ĩ?7ů. Paris, 11. Juli. Den Abendblättern zu⸗ Dis. Eesſa⸗- de. do. U. 100 270 100,90 0 
das Vereins und . — zugeſtan⸗ er 3 5 ge Viehmarkt. folge hat der höhere Ackerbaurath die Einfuhr⸗ Bic. 65 . e. da den U 5 70 
den ſei. ar, da Berlin, 11. Juli. Städtiſcher Zentral- zölle für Thierfelle, Lein, Hanf, Wein und Oel- 1g. de. 5, 4 101252 e e 552 


ik =; Nuß land. nebenſtehende Miete in Flammen aufging. Der ern, alſo mit Einſchluß des Vorhandels, EN Eſtafetto / EEE | 


a eräburg, 6. Null de igen Mei i 
Peteräburg, 6. unt Der Befehlehaber aten für ſchnig und erkannte auf 10 Mart Sy ier e 9 Schweine, 1319 Kilder und „ Petite Mepubliaue“ welche den Admiral Aube 


do. do. 
Damb. Oyp. Pfdb. do. do. div. Ser. 

% 106,0 0 100). . 4% 101.70 68 
2 4 vo. % Muh 1 (5.100 ½% 9,0 4 E 


„. 1. do. Ber. 
ven- % erde % 100.38 c 


dees hieſigen Militärgefängniſſes, Oberſt Semenow, Geldſtrafe event. 2 Ta 2 
1 u i ge Gefängniß. 5 (3. 120) ( 
15 2 Hin 212 — 2 jest Sodann batte fi) nach eine jugendliche 590 en FE: | anläßlich der Ernennung des Admiral Duperre vom Eu. E. a 8 06 1901,13 b 
115 erfolgte Verabſchiedun — * > ei a Taſchendiebin, die kaum 16ſährige Aufwärterin 1 Mont Rin ee Waare, auf das Heftigfte angegriffen hatten, ſind wegen enn 0 7 un, | Bier (ma Mi 
7 führen, den der 8. if im — 80 zurück Margarethe Sterling von hier wiederum Der Schwe a BR ver ag Ehrenbeleidigung je zu einer dreimonatlichen | Fey ce aal. . ee en 
yy . ̃ . D . und 9000 Branfo Gehhuße om | teii can aan ie EIER Mite 
ö in Kaſernen und öffentlichen Anſtalten der beab⸗ Pal ins Gefängnis glüht, Kan für 1. Qualität 57 Mark, 2. Qualität 5556 urtheilt worden. Er 1000. 6 1076 0 e. be. 400 40 808 0 
it tigte kaiſerliche Beſuch unter der Hand be- ſich die St. nicht, auf dem Fleiſchmarkt am 31. Mark, 3. Qualität 52—54 Mark pro 100 Pfund Paris, 11. Juli. Der Senat genehmigte Baul- Papiere. 
„x > rg — 2 — Pan Mai d. Js. einer Frau, welche dort Einkäufe be⸗ dei eden Nach en waren für eiuſtimmig einen Kredit von 400,000 Frants für 22d e . . 1260 Ps ende. 1a ure: 
k ch deſſen und äußert wohl auch hier und da, e r 8 >. Kälber die alten Preiſe nicht zu erzielen, das die Abgebraunten auf Martinique und Guade⸗ ee Fee 1222 5 Drewuer Bat 1 2 5 
gieufeit der Grenze“ könne es unmöglich orbent- jedoch auf friſcher That ertappt und in Haft ge Geſchäft war äußerſt flau und ſchleppend, der loupe und genehmigte ferner ohne Abänderung Fell Diec- nt E 
. icher zugehen. Beſuch im Gefängniß war i ; Markt wird nicht ganz geräumt. Man U Darmſtäcter Baut 9 156,666 Ur. dentr.-Bod. n 167,25 % 
J es derber nicht angefiui gu nommen. Eine darauf hin bei ihr vorgenommene für 1. Qualit 504 Pf 55 zahlte die von der Kammer angenommene Vorlage be⸗ Dede er 3 1860 Nate 7 14405“ 
& 75 angekündigt worden und der Hausſuchung förderte noch verſchiedene Kleidungs⸗ ur 1. Tualitat —4 Pfg., 2. Qualität 41 treffend die Fabrikation von Wein aus Roſinen. 
5 — ae nd 1 — erſabr füge ans Tageslicht, welche Nie ihrer früheren Pfund F cen 3 3240 Pig. pro Brüſſel, 11. Juli. Deputirtenkammer Juduſtrie-Vabiere. 
j = angenen, an f un eiſchgewicht. 2 5. 8 8 . f — ußle 11 117 00 0 
Adee en Sich erssalih mit engen wandte. —| Dee lee die St. ein affenee Gesten. Hamme blieben, wie gewöhnlich am Frei- Sortagals interpelficte vie Megierung über bie . Dank wur 10, MORD, 
® Zur 3 ierftandes in ben Rofafen-|niß ab, und wurde dieselbe nur mit Nückſich tag, ers ahne Umfag. Gefahren, welche die Einfuhr amerikanischen Jes“ ze. 56 b d Wen wi wen 
Kurven gefchieht jest alles mögliche. Bor einigen auf ihk jugendliches Alter mit 1 Jahr Gefänzuiß „ 2 leigchhewiche it dae Gewicht ber 4 dier Viehes mit ſich bringe und verlangte vie Anoxbe t ve ZZ e ee . 


Zahren wurde in Nowotſcherkask, der Hauptſtadt tel, auf welche der pro Stück gezahlte Preis, : antz 11 

der doniſchen Kosaken, ein Koſakenkadettenkorps beſtraft, z aber nach Abzug des burchſchllichen Werthe VVVCVCCCCV > SD6E. BRIEEEEEE 
egrändet, für welches fich der Kaiſer ganz be- Die ee Abend im Lokale des Herrn von Haut, Kopf, Füßen, Eingeweiden oder 
ee intereſſiren fol. Die Koſaken⸗Of zier⸗ . 3 glg „Kram“ ıc. vertheilt worden it. l 5 Gefahren nicht beſtänden. 

Korps erhalten ſeit den letzten Jahren große Immer noch traten e =.0r S ee: Madrid, 11. Juli. Die Sozialiſten beab⸗ 


Beihülfen für Erweiterung der Offiziers⸗ die „Aufrechterhaltung“ des Streiks wünſchten. 


= ern 
1 


Speiſe⸗Anſtalten, wo ſolche überhaupt vorhanden. ſich dahin ; b ; ji f 

un > N b aus, daß auf einen Erfolg des Ziehung findet am 1. Auguſt ſtatt. Gegen den 

3 it nun bei der en en Streiks gar nicht zu 2 ſei, da fe ſolchen Wwe a von ca. 27 Mark pro Stüc bei der an : ° 

— oſa 3 von 12 : = un = ge⸗ weiter zu führen gar nicht im Stande wären, Auslooſung übernimmt das Baufhaus Karl Wie verlautet, ſeien in der Provinz Valencia 
— — die dort eine 2 re Die pe und beantragten die Aufhebung der Arbeitsſperre. Neuburger, Berlin, Franzöſiſche Straße 13, 16 Cholera⸗Erkrankungen und 13 Todesfälle vor⸗ 

— ſſizier durchzumachen haben. ie als Es wurde demgemäß wiederum beſchloſſen, den die Verſicherung für eine Prämie von 1,20 Mark gekommen. 


ehrer zu dieſer Sotnie kommandirten Offiziere Generalſtreik ro Stück. 
müſſen gleichfalls Koſaken fein. er e Nec de Kup AN 1: Sonde, 11: Juli. Das Oberhaus bat die 
Wee ſunkene Kahn gehört dem Kahnſchiffer Thie bo w Börſen⸗ Berichte. Einzelberathung der Helgolandbill ohne Debatte 
: aus Weſtſwine. Poſen, 11. Juli. Spiritus loko ohne erledigt. 


Waſhington, 10. Juli. (W. T. B.) 6 Ser eier € 

Nach dem Julibericht des landwirthſchaftlichen Aus den Provinzen. Fr ge Ben: She, 1 London, 11. Juli. Die Königin hat Stan, 

. 5 des Winter⸗ A Greifenberg, 11. Juli. Vor kurzer Magdeburg, II. Juli. Zuckerbericht.[ley in Anerkennung feiner Verdienſte als Afrika⸗ 

—5 FR 10, 8 da Juni, 855 Stand Zeit wurde hier ein Villengrundſtück für 36,000 | Kornzuckeb exkl., don 92 Prozent 17,50, Kornzucker forſcher ihr Miniaturportrait mit Brillanten 

— dit Mais best unden ze 0 im Mark an einen Berliner Herrn verkauft, der ſich exkl. 88 Prozent 16,50, Nachprodukte exkl. 75 / verliehen. 

er , en dr — —.— Se = um Direktor nannte und eine militäriſche Zeitſchrift f. Nendement 14,00. Feſt. Brodraffinade 1. N a 

ſchnittsſtan 5 Mais Be 925 n, — er herausgeben wollte, die auch hier ſollte gedruckt 28,00. Brodraffinade II. —,—. Gem. Raf- Der Generalpoſtmeiſter Raikes empfing heute 

ſchnittsſtand des Hate 18 if 810% m — * werden. Als Anzahlung gab der Herr Direktor finade mit Faß 2700, Gem. Melis L mit eine Deputation der Briefträger. Es wird als 

— Ja. der Durchſchnittsſtand 8 5 | io dem Verkäufer Wechſel im Betrage von 18,000) Faß 26,00. Feſt. Rohzucker J. Produkt Tran⸗ wahrſcheinlich angenommen, daß in Folge des bei 

en ne Here oggens 92, Mark, fällig am 1. Oktober d. J., an welchem ſito f. a. B. Hamburg per Juli 12,60 bez. i  ränfti ; 

egen Juni faſt unverändert, der Durchſchnitts⸗ T : 1 5391 2 300 bez, dem Empfange erhaltenen günſtigen Eindrucks 

ft der Gerſte iſt 89? 80% im Juni = die Uebergabe erfolgen ſollte, dagegen 112,624, B, per Auguft 12,65 G., 12,67½ B., „ E A Pen 3 

ei Du hi . „io a 5 mußte Verkäufer die Stempel⸗ und Gerichtskosten per September 12,56 bez, 12,57½ B., per em allgemeiner Streik der Briefträger nicht aus⸗ 

91% 05 St 225 f velch ; uli eg mal tragen. Wie ſich nun herausgeſtellt hat, iſt der Oktober⸗Dezember 12,10 G., 12,15 B. Ruhig. brechen werde und die Kriſis beſeitigt ſei. 

hi 2 and, welcher im Zult nur einmal Herr Direktor ein großer Schwindler, der unter Wochenumſatz im Rohzuckergeſchäft 83,000 

— — 8 an 5 1 1 iſt. allen möglichen Namen, wie Graf v. Schwerin, Zentuer. Waſſerſtand. 

= Fe ah Be er Sin. Baron x. auftrat, weder Offizier geweſen, ſon⸗ Köln, 11. Juli, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ Oder bei Breslau, 10. Juli, Oberpegel 

weiten dagen 5 n ai ehr Die Sa „ im Süd; dern früher Kellner war. Derſelbe iſt nun in treidemarkt. Weizen hieſiger loko 21,50, 4,94 Meter, Unterpegel 0,07 Meter über Null. 

ſt jetzt . Die Samenanſetzung Berlin verhaftet und durften ſich möglicherweiſe do. fremder loto 22,75, do. per Juli 21,35. — Elbe bei Dresden, 10. Juli, — 0,74 Me 

Sache ic gut, die Erute viel voller Kraft, die die hier in Zahlung gegebenen Wechſel auch als per November 19,05. Roggen hieſiger loko ter. — Magdeburg, 10. Juli, + 1,65 Meter, 

ME Betten find ehr frei von Neo verſprechend. Die werthlos erweiſen, was ja der Verfalltag der⸗ 17,50, fremder loko 17,75, per Juli 16,85, — Weichſel bei Warſchau + 1,10 Meter; bei 
4 Moutevides u ee 8 ſelben ſpäteſtens ausweiſen muß. Jedenfalls iſt per November 14,00. Hafer hieſiger loko Thorn + 0,15 Meter. — Warthe bei Voſen, 
9 10. x gramm des der Verkäufer um die verauslagten Koſten ge⸗ 18,00, fremder 17,50. üböl loko 71,50, 10. Juli, ＋ 1,20 Meter. — 8. Juli: Netze bei 


= 


? Seien 22 Pram n Panik in Abnahme. prellt und hat noch weitere Unannehmlichkeiten per Oktober 49,40. Uſch + 1,02 Meter. 
＋ Braſilien. Ci Er: und Koſten, um den Kaufvertrag wieder rück⸗ Hamburg, 11. Juli, 12 Uhr 15 Minuten N 
| Stadt. ben fich ine, Reiche» Brumk- gängig zu machen. (Pöch wahrscheinlich it der nachm, CBrivat-Depeiche von Lalo u. Sehn Wetteraus ſichten 
zt ſich die Republik Braſtlien er⸗ Käufer der Villa der in Berlin wegen vielfacher in Hamburg.) Kaffee⸗Termin⸗ Markt. für Sonnabend, 12. Juli 1890. 


bauen. Auf einem 1046 Meter über dem Schwindeleien verhaftete Redakteur des inzwi 5 5 iemlich ki i 

2 . - zwiſchen Juli 87,25, September 86,50, Dezember 78,50. { $ liches, ſchend 

1 9 Hochplateau, das von eingegangenen „Armee-Journals“ Jooſt, der auch Ruhig. 5 n Si a ne 1 0 0 aller 
aneiro 13 deutſche Meilen entfernt iſt, dort als Graf von Schwerin x. figurirt hat. Dmmburg, 11. Juli, Vormittags 11 Uhr. Luftbewegung. 


8 


5 
Ackerbaues erklärte darauf, daß die erwähnten 


Baukweſen. ſichti ; — 
eh > fer. die 28 N gen am Sonntag ein Meeting abzuhalten 

Bibliotheken und Verbeſſerungen in den Offtzier⸗ Die Mehrzahl der Anweſenden dagegen ſprachen Fiunnländiſche 10 Thaler⸗Looſe. Die nächſte um gegen die von den Arbeitgebern ee Fr 
unaunehmbaren Bedingungen zu manifeſtiren. — 


Orauieubur 
2. 2. 85.5% C Sl Fomm.cow. 5 85.16 0 
233.90 B 3 | Scwargtopf 12½ 201.50 6@ 

] St. Bulc. LB. 6 102.45 & 
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7 
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“8 

4 55, 6 0 rtmaun 8 140,75 U 
5 

3 \ 

8 

9 146,25 5 |MNorbd. Llopd 4 156.80 U 


St „Act. . 
Br. 14 —.— Stett. Pferdeb. 3 71.00 N 
Si Dana . 1% — N. El. Dang. 14 1,00 50 


Bergwerk⸗ und Hütteugeſellſchaften. 


Berzelius Bergw. 8½ 11,00 b rt Bergw. 4 130,00 
— . = 45,50 5 re 71j4 164,80 5 
do. Husilfab, 9? 166,06 Kon- u. Laurah. 5% 144,25 6 
Bonifacius 3 110,166@| Louise Tiefbau 3½ 113 28 “ 
Boruſſia Bergw. 4 62, 1 80 Märk.⸗Weſti. 12 220 68 
Donners mardb. 4 85506 ] Oberſchleſiſhe 6’, 9,50 bi 
Dortmunder St. Stolberg. Zink⸗H. 2½ C 
Pr. I. 4. 6 96756 do. de. St.- We. 7g 1. 10 G 
Gelſenkirchener 6s 164.50 66 
Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 


en⸗Münch. 420 11050, B | Germania 45 1100,70 E 
—— 176 3106008 8 Feuer 225 4500, 00 0 
do. Ed. u. W. L. 120 1650,00 G do. Kid, 25 — 

do. Leben 178 4350,00 ( Preuß. Leben 37,5 725. B 
Colonia, Feuerv. 40 1000,00 @ Pr. Nat.-B. St. 72 1120,00 & 
Concordia, 2. 84 1410,09 G.] Brovidentia 44 —.— 
Elberfeld. J. 270 100% B Thuringia 0 475,60 b 


Banl- Diskont. | — 
ichsbank 4. Lombard 6 - 
8 55 | 11. Juli. 
Re ale nie 2140, 168,90 5 
2 ere er en: nu: 
Zuge . 1 2 
ea ent 56 3 .s 310% 80.50 @ 
London 8 Tage „ 20,245 5 
do. 3 Monat 3 5 2% —.— 
is 8 u „2 „„ 
E n b 
Wien Br 8 Tage a. nz 
. 2 nat N 1 2, 
— Plätze 10 1 2 4% ee 
Stalieniſche Plätze 10 Tage. 5b 80,5 
Petersburg 3 Wochen — 
do. 3 Mo a 2332,90 
Warſchau 8 Tage „ 8⁰ 384,70 5 


Gold⸗ und Papiergeld. 
aten ver Stüc 9,75 B Engl Banknoten 10,48 61 
i „36 0 N 80 05 5 


avereigus 20, Banknoten 
30 Franc Stück 16,20 6 Se kr. Banknoten 174,40 5 
Del: SS Haft Bieten 234,06 5 


Klippen des Glücks. 


Roman von Adolf Streekfuss. 
88) nn 


Es war ein ganz anderes, ein feinen früheren 


wortete. 


Gerade durch feine verſtändigen Fragen ſtieg fallen. 


Egon hoch in der Achtung des Herrn v. Oſternau, 
der mehrfach ſeine Bewunderung darüber aus⸗ 


ewohnheiten völlig widerſprechendes Leben, ſprach, wie ſchuell Herr Pechmayer die Grundbe⸗ 
es Egon in Schloß Oſternau führte, aber] griffe der Landwirthſchaftslehre in ſich aufgenommen 


ein Leben, welches 
ausübte, in welchem er ſich fo ruhig, 
und zufrieden fühlte, daß er gar nicht 

öglichkeit denken mochte, 
anders ſich geſtalten. 

es Morgens 

des Tages auf, er ſuchte daun Herrn Storting 
und ritt mit dieſem auf das Feld hinaus. 


einen eigenen Zauber auf ihn habe, und der ſich über deſſen lebendiges Intereſſe 
glücklich] für die Landwirthſchaft innig freute. Auch Frau 

an biefv. Oſternau nickte wohl Egon freundlich zu, wenn ö 
es könne einſt wieder er eifrig ſich an den landwirthſchaftlichen Ge⸗ hatte er gar nicht mehr daran gedacht, daß das lau, als er eben nach dem Bahnhof gefahren ſei, 
ſprächen betheiligte, nur der Lientenant zeigte ſich] friedliche Stillleben in Schloß Oſternau durch] dem 
ſtand er faſt mit dem Erwachen] unzufrieden darüber. 


Was kümmerte es Egon, ob der Lieutenant ihn 
haßte, er hatte ja die Genugthuung, daß alle 


Wie Lieschen ſeine Lehrerin, ſo war Storting] anderen Mitglieder ihm täglich näher traten, daß 


ſein Lehrer in der Landwirthſchaft und zwar mit 
glänzendem Erfolge. 2 


Fritzchen ihn mit wahrhaft abgöttiſcher Zärtlich⸗ 
keit liebte, Frau v. Oſternau ihm offen ihr Wohl⸗ 


r führte Egon ein in die Theorie der Be⸗ wollen zeigte, Herr v. Oſternau ihn ganz als 


wirt 
ihm et 


eines großen Landbeſitzes, erklärte] Gleichgeſtellter, als Freund des Hauſes mit 
etze des Fruchtwechſels und einerfachtungsvoffer Freundlichkeit behandelte. 


Und 


rationellen Vlehzucht, er trug ihm alle die land⸗ Lieschen? Sie war ſo unbefangen, fo heiter und 


wirthſchaftlichen Lehren vor, 


die er ſelbſt den übermüthig luſtig, wie am erſten Tage, ſie neckte 


rreichen Unterhaltungen mit Herrn v. Oſternauf ihn ſogar, als auf feinen Einzug ins Schloß 


A 3 
im wahrhaft freundſchaftliches Verhältniß ge⸗ 
ſtaltete ſich dabei zwi ih - 
es außerordentlich a ee 


einmal die Rede kam, ſchalkhaft mit dem entſetz⸗ 
lichen Frack, den er damals getragen habe, und 


Egon, dem] in welchem er ihr, fie wiederholte das Wort, 
that, zum erſten Male genau wie eine Vogelſcheuche vorgekommen ſei; 


king Leben einen Altersgeneſſen gefunden zu|jie war unverändert dieſelbe geblieben, heute: noch, 


von dem er ſicher ſein konnte, 


enkommens war. 


m Morgenſpazierritt folgten das Frühſtück ˖ f icke ei 
i i . dann ſtrahlte ihm aus dieſem Blicke ein Ve 
. die Unterrichtsſtunden für Frigchen und ſtändniß deſſen entgegen, was er ſelbſt tief im 


ug Zeit bis zum Mittageſſen füllte Egon aus 


eifriges Studium ſeiner 


Bekanntmachung. 


Grabow a. O 1890 


innſüchti ficht d daß nicht] wie an jenem erſten Tage, das friſche, kecke, unbe⸗ 
„gewinnſüchtige Abſicht die Urſache Pr ae liebenswürdige, reizende Kind — aber 


wenn ſie mitunter plötzlich zu ihm eg a 


Herzen fühlte. 
11. 


Zither · unterricht 


(Schlag⸗ und Streichzither) ertheilt Anfängern und 


den 24. Jun f ee 
galt der Sause den 17. Juli d. F, findet dier. Worgeiörittenen Rod. Mader, Neils & 3 Ir 


lichem markt Langeſtraße 80 ſtatt, zu - 
ec abe e d. fiene er Heller Gartenbau- Verein. 


Der Magiſtrat. 


tilgenden ate haengen ng der für 1890 zu 


Greifswald ſind Fand 2 Eu gezogen worden: 
a : . Emiffion. 
0 1 a e e am, a, 
g ; er je 
Lit. B. Nr. 64 über 900 Mark. 2 


> 3. Emiſſton. 
Lit. A. Nr. 9, 70 über je 600 Mark. 
Lit. B. Nr. 23 über 300 Mark. 
Emiſſton. 
Nr. 37 über 1500 Mark. 
. Nr. 82, 185, 227 über je 600 Mark. 
Nr. 33 über 300 Mark. 
Nr. 13 über 150 Mark. 
Ar. 10, 28. * 
Nr. 16, 28, 60, über je 1000 Mark. 
. Nr, 45 über 500 Mark. e ia 
— Weite ie Auf \ 
velch ern mit der Aufforderung hi 
kündigt werden, den N aut tan n 
6 Monaten gegen Rückgabe der ligationen und der 
Zinskoupons der fpäteren Fälligkeits⸗Termine, ſowie 
der Talons bei der Kreis⸗Fommunal⸗Kaſſe hierſelbſt in 
Empfang zu nehmen. 
Von den in früheren Jahren ausgelooſten Obliga⸗ 
tionen find noch nicht einge in en: 
. Emiffton, 
Lit. A. Nr. 29, 33 und 98 mit je 600 Mark. 
Die Jubaber derſelben werden zur Vermeidung wei⸗ 
terer Zinsverluſte zur ſchleunigen Einlöſung wieder⸗ 
It aufgefordert. 
Greifswald, den 2. Juni 1890. 


Der Landrath. 


Graf Behr. 


Kirchliche Anzeigen. 
on ‚Sonntag (CI. n. Trinitatis), ben 13, Juli, werben 


een 
a bie dee e 
Ser agg fr e f 
ar Pre Meer nit 8 ee und Abendmahl.) 
ger Dr. Lülmann um 5 Uhr. 
der But Mi um 3 


Herr Paſtor Welmer um 10 / (Militärgottesdienſt.) 


Herr m. (Nach der Predigt Beichte en Abendmahl.) 
Perla 5 eren Im 2 Uhr. 
u 1 D 2 
Herr Prediger 2 um 10 — . 
redigt, Beichte und Abendmahl.) 
der ir In der Lukas Kirche: 


Vormittags 9 5 
Sera el 2 


Herr 
— rüdergemeinde (Cliſabethſtr. 46): 
Maat 4 Uhr: 8 bi run, 


ottesdienſt. 
um 5½ Uhr 


ohanni tloſter Snake Meuſtadt): 
U 


ttwoch : 
3 8 Beha Freitag, Abends 8 uhr: Herr Prediger 
Sale der Pommerſche 
u Molkerei⸗ U 
A e e 
2 2 Uhr (als; ibels 
Master Bahn ad. Abends ö Um Ran Sack 


Herr Kandidat Sa Salem Sennen 
r. 


Herr N it Bet : 
Andie Fiedelkorn hanien: 


Herr Wu der Friedens. . 10 Uhr. 
fer Me um 10% nahe (Grabow): 
s Im gan tedigt, Becht 
Herr Paſtor Dehn ichte uud dp ball) 


arch and 3 
5 — . iR 


— t (8 
In d redigt Bae 
U 
dar Baar Sa, Ather Kirche g he alt) 
& the der Ai 9 Uhr, . 
err Prediger Schul W Anſtalten. 
Brunei 70 — 5 atholiſchen Kirche: 
Hochamt Uhr Milftär⸗Gottesdlenſt 
Nachmittag g Hrebigt um 10 [ihr. 
N N ihr Andacht zum hl. Herzen Jeſu und 
S. Beichtſtuhl i 
und Sonntag 1210 gos wabend Nachmittag 6 Uhr 
Sountag Abend 7 18. 
lautende Vereins d n Abe Verfanmtn 
5 8 1 Ari ng des En = 
ch Nechtrmikgrie im Marienftifts-Sonmafium, —— 


i der 
wird Herr Prediger Schug et Werben, Den Vortrag 


Seem ee Er 
ienſtag Abend 6 n (Frautmarkt 2, 2 Tr. : 
imm. 


Ya Uhr Gottesdienſt: Gerz Paſtor 


ee ae SER, * 


10 Min 


ı Veteranen-Verein. 


Die Monats⸗ (Juli⸗) Verſammlung 
findet am Montag, den 14. d. Mts., 


Abends 8 Uhr im Reſtaurant J. Bohl- 


mann, Auguſtaſtraße, ſtatt. 
Tagesordnung: 


u-Obligationen des Kreiſes] Geſchäftliche Mittheilungen. 


Berathung des Programms für die in dieſem Jahre 
zu veranſtaltende Obst- Ausstellung. 
Verſchiedenes. 


Bienenzucht-Verein 
Stettin-Randow. 


Sonntag, den 13. Juli, Beſichtigung der Bienen⸗ 
ſtände in Clebow, 
Abfahrt vom Perſonenbahnhofe Nachmittags 2 Uhr 
5 Der Vorſtand. 


Sonntag, den 18. Juli 1890, Nachmittags 4 Uhr, 


im Vereinslokale, Krautmarkt 2. 


Tages⸗Ordnung. 
hung der Reſt⸗ und laufenden Beiträge. 


1. Einzie 
2. Wahl eines Schriftführers. 3. Aufnahme neuer 
Mitglieder. 4 Vereinsangelegenheiten. 


Der Vorſtand. 
Verein ehemaliger 
Grenadiere. 


Am ag den 13. Juli, 
findet unſer Königsſchießen bei 
Herrn Kempfert ſtalt. Ans 
fang des Schießens Morgens von 
5 bis 9 Uhr und Nachmittags von 

8 4 Uhr an. Antreten der Kameraden 
zum Abholen der Fahne Nachmittags 3 Uhr am Vik⸗ 
toria⸗Platz die Familien ſammeln ſich um 3 ¼ Uhr 
bei Herrn Kempfert im Garten, von dort ſchließen 
ſich die Familien dem Verein beim Vorbei⸗Marſch nach 
dem Schießſtande an. 

Eintrittskarten für Kameraden 1 %, für Einge⸗ 
führte 1 % 50 „, einzelner Herr 1 4 25 , ein⸗ 
zelne Dame 50 „ find Lindenſtraße 25, 3 Tr. bei 
Kameraden Höhm und bei Herrn Kempfert zu 
löſen. Der Vorſtand. 


Alte Stettiner Ressource. 


2 


„und erzählte, der Doktor Egon v. Ernau habe ſich Umſtänden zu thun ſei, fie hatten verabredet, daß 


durch Fragen geſchah, auf welche Herr von] worfen hatte — alle anderen Mitglieder des] aller Wahrſcheinlichkeit nach nicht das Leben ge⸗ 
Oſternau mit wahrem Vergnügen eingehend ant⸗ kleinen Kreiſes waren in die 


K an ſie eingetroffenen nommen, ſondern treibe ſich irgendwo abenteuernd 
Briefe vertieft — ließ erſchreckt das Zeitungsblatt in der Welt umher. 

Ein genauer Bekannter des Herrn Doktor von 
Vor acht Tagen hatte er den Brief des Herrn] Ernau, ein Baron v. Freiſtetten, habe ihn in 
v. Oſternau in Breslau der Poſt übergeben, in] Breslau vor etwa acht Tage geſehen, gerade zwei 
den erſten Tagen hatte er wohl mitunter mit Tage nach feinem Verſchwinden. Werner hatte 
Bangen daran gedacht, daß Fräulein v. Maſſen⸗ den Baron ſelbſt geſprochen und aus deſſen 
burg der Einladung Folge leiſten werde, als aber eigenem Munde die höchſt ſonderbar klingende 
keine Antwort kam und Abends im Familienkreiſe] Nachricht erhalten. 

kaum mehr der Name Bertha erwähnt wurde, Der Baron hatte ihm erzählt, er ſei in Bres⸗ 


Doktor v. Ernau auf der Straße begegnet, 
das Hereintreten eines fremden Elementes geſtört allerdings habe er ihn nicht geſprochen, denn er 
werden könne. ſei ſchnell an dem auf dem Bürgerſteig Gehenden 

Wie ihm erging es auch der Frau v. Oſternau]vorübergefayren, aber er kenne Herrn v. Ernau 
und Lieschen, denn Beide blickten offenbar rechtſſo genau, daß er ihn — obwohl er ihn nur ganz 
unangenehm überraſcht auf. flüchtig erblickt — doch augenblicklich erkannt habe. 

„Wirklich?“ ſagte Frau v. Oſternau miß⸗ Er habe auch aus dem Wagen heraus gegrüßt, 
muthig. „Ich hatte ſchon gehofft, Bertha werde aber leinen Gegengruß erhalten, da Herr v. Ernau 
Deine Einladung eblehnen, da fie eine volle gerade an das Schaufenſter einer Buchhandlung 
Woche mit der Antwort gezögert hat. Schreibt] getreten ſei, die ausliegenden Bücher betrachtet 
fie ſelbſt?“ . und jedenfalls ſeinen Gruß nicht bemerkt habe. 

„Nein, der Onkel Saſtrow theilt mir mit, daß Hätte der Baron gewußt, welche Gerüchte über 
fie morgen früh von Berlin abreiſen und alſo Ernaus Verſchwinden in Berlin verbreitet ſeien, 
morgen gegen Abend bei uns eintreffen wird. Du dann würde er auf die Gefahr hin, den Zug zu 
magſt den Brief ſelbſt leſen oder beſſer ich leſe verſäumen, aus dem Wagen geſprungen fein und 
ihn vor. Vetter Albrecht und Herr Pechmaper [feinen Freund angeredet haben. Leider aber ſei 
kennen ja den erſten Brief des Onkels, der zweite ihm in Breslau noch kein Wort über den ge⸗ 
iſt eine Ergänzung deſſelben.“ inbelten Selbſtmord zu Ohren gekommen und er 

Herr v. Oſternau nahm den Brief wieder auf habe es deshalb verſäumt, den Wagen anhalten 
und las: zu laſſen, da er böchſt eilig geweſen ſei. Er 
wiſſe beſtimmt, daß er ſich nicht in der Perſon 
geirrt habe, und er könne einen Eid darauf ab⸗ 
legen, daß er den Todtgeglaubten lebend in Breslau 
auf der Straße geſehen habe. 

Werner zitterte vor Aufregung, als er mir 
dieſe ſonderbare Geſchichte in Gegenwart meiner 
Frau und Berthas erzählte, er kam eben von dem 
Geheimrath Ernau, der ebenfalls ſchon von dem 
Baron Freiſtetten benachrichtigt und durch deſſen 
Erzählung nicht weniger aufgeregt worden war, 
als Werner ſelbſt. 

Beide hatten berathſchlagt, was unter ſolchen 


„Mein lieber Fritz! 

Verzeihe mir, daß ich Dir erſt heute danke. 
Gewiß haſt Du mit Recht täglich eine Antwort 
und die Anzeige, daß Bertha zu Dir kommen 
werde, erwartet, aber ich konnte ſie Dir nicht 
früher geben, wenn ich Dir zugleich Berthas 
. Abreiſe mit Beſtimmtheit melden 
wollte. 


Klinik für Hautkrankheiten 


Berlin W., Friedrichstrasse 110, 2. Etage, 


täglich geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends, 
Dirigirende Aerzte: 
Dr. Palm, Dr. Isane. 


Verſicherungsbeſtand 


am 1. Juli 1890: 
74300 Perſonen mit 


577 Millionen Mark. 


Bankfond am 1. Juli 1890: m 18 
ca. 1638 Millionen Mark. & kr 


Die Dividende im Jahre 1890 beträgt nach 


Verſicherungsſumme 
ausbezahlt ſeit Beginn: 
ca. 2106 Millionen Mark. 


Dividende der Verſicherten 


Wie im Jahre 1890: 
ca. 62 Millionen Mark. 


dem alten Syitem mit Rachgewährung auf die 
letzten 5 Jahre 38 % der Jahres⸗Rormalprämie, nach dem neuen „gemiſchten Syſtem: 29% der 
Jahres⸗Rormalprämie und 21% der Reſerve, wonach ſich die Geſammtdividende für die älteſten Ver⸗ 
ſicherten bis auf 125 der Normalprämie berechnet. 


Die Verſicherungen Webhrpflichtiger bleiben ohne Zuſchlags⸗ 


alle meine Zweifel und verſicherte, bei dem exzen⸗ 
triſchen Weſen des jungen v. Ernau, der ö 
den Eingebungen des Augenbſcks zu folgen ge⸗ 
wohnt ſei, erſcheine es gar nicht verwunderns⸗ 
werth, wenn derſelbe, um irgend einer aben⸗ 
teuerlichen Marotte zu folgen, im Lande um⸗ 
yerreife, 


au 


nach Warp, Ueckermünde und zurück, 
zum Ueckermünder Schützenfeſte und zur 


Pulvermühle, Top 
per er 

Fritz, Carl, Willy, o1 An Minna, 
tz, „ Bis — er zn, ma, 


eine Nachricht an die Zeitungen gegeben werden 
ſolle, damit dieſe in paſſender Weite die Nachricht 
von dem Selbſtmorde des Doktors v. Ernau, der 
einer Vergnügungsreiſe wegen Berlin verlaſſen 
habe, dementirten. 

Der Geheimrath wollte ſich außerdem an die 
Polizei wenden, damit in Breslau Nachforſchungen 
nach dem Verbleib des jungen Mannes augeſtellt 
würden. 

Darüber waren Beide einig, daß wenn wirklich, 
wie fie jetzt ſicher glaubten, der Doktor v. Ernan 
noch lebe, an ihren früheren Verabredungen nichts 
geändert werden dürfe. 

Der Geheimrath war überzeugt, daß ſein Sohn 
gar nicht daran denke, die Verbindung mit Bertha 
v. Maſſenburg aufzugeben, eine Verbindung, die 
jetzt nach dem allgemeinen öffentlichen Skandal 
beiden Theilen noch viel wünſchenswerther ſein 
müſſe als vorher. 

Du kennſt Werner v. Maſſenburg und weißt, 


wie ſanguiniſch er iſt, Du wirſt es saher nicht 


wunderbar finden, daß er trotz aller Bedenken, 


welche ich gegen die Wahrheit der Erzählung des 
Barons v. Freiſtetten erhob, feſt überzeugt von 
derſelben blieb. 


Seine Hoffnung, die erſehnte Verbindung zu 
Stande zu bringen, war nen belebt, er widerlegte 


tets 


Dem Doktor v. Ernau ſei nach dem überein⸗ 


ſtimmenden Urtheil aller ſeiner Bekannten jede 
Tollheit zuzutrauen, er thue ſtets, ohne irgend 
eine Rückſicht auf Andere zu nehmen, nur das, 
was ihm gerade in den Sinn komme. 


Wortſetzung folgt.) 


Extrafahrt 


am Sountag, den 13. Juli er., 


Neuwarper Fahnenweihe 
per Dampfer „Demmin“. 


Abfahrt 6 Uhr früh vom Dampfſchiffbollwerk. 
Rückfahrt von Ueckermünde 6 von = 
ile Uhr Abends. Fahrpreis hin und zurück 1,50 
Kinder die Hälfte. Die Billets haben auch Giltigkeit 
für die Rückfahrt am Dienftag, den 15. d. Mis, 7 Uhr 
früh von Ueckermünde 


Uhr, 


ermünde. 
Johs. Trendelenburg. 


Jeden Sonntag: 273 
N Vergnügungsfahrten 


nad) i 


Vodejuch (Podejucher Waldhalle), 


coffee Holte n griedensburt, 


mof 


a, Mart 


9 0 “ 
prämien u. ohne weitere Formalitäten auch im Kriegsfalle in Kraft. gan lte n er 


Aufnahmegebühren, Polizekoſten, Arzthonorare ꝛc. find in keinem Falle zu entrichten. 
Zur weiteren Auskunftsertheilung empfiehlt ſich 
en Der Repräſentant der Bank 


Ludwig Rodewald in Stettin. 


Bureau: Lindenſtraße 26. 1 


Stangen Gesellschaftsreisen 


Z. Juli, 2. Auguſt, 20 Tage, 500 Mark. 


den Karpathen Tatra-Gebirge, Budapeft, Wien. 


Im Preiſe: Fahrt, Führung, e ag Beſichtigungen, Ausflüge, Trinkgelder ꝛc. 
Proſpekte gratis in 


Carl Stangen“ Reise-Bureau, 
Erſte deutſche Unternehmung für Geſellſchaftsreiſen nach allen Ländern der Erde, 
Berlin W., Mohrenſtraße 10. 


Heute, Sonnabend, den 12. Juli, Abends 9 Uhr im EEE DREI EEE ccc c FR 


I des Herrn Kotz: 
a ena ehe ger tee 
O.: . Verſchiedenes. 
T.⸗O.: 1. Rechnungslegung. Des Brend 


Pommersche 


Gastwirthe-Vereinigung, 


(Regierungsbezirk Stettin.) 


Diejenigen Herren Kollegen, welche gewillt find, tren Saison 15. Mai bis 1. Okt. 


dienende Angeſtellte im Gaſtwirthsgewerbe (für 
mindeſtens 3 jährige Dienſtzeit) prämüren zu laſſen, 
werden um polizeilich beglaubigte Anmeldungen bis 
15. Juli einſchließlich bei dem Vorſtande erſucht. 

Der Vorſtaud. J. V.: Opitz. 


Kranken⸗Unterſtützungsbund 


der Schneider. 


(Eingeſchriebene Hülfskaſſe.) 
Königsſchießen findet am Sonntag, den 13. d. 
gig i Eydowsane beſtimmt ſtatt. Billets a 1 4% 
find zu haben bei Herrn Kumm, Louifenftr. 12, Herrn 
Engel und Herrn Lippke, Roſengarten 51, 3 Tr. r 
Abfahrt Morgens ZI Uhr 5 ne * 
iedri „ vis-a-vis dem Bahnhof. 
vom niedrigen Bollwer . 


2 ͤ ͤ——.!.. ——. — 
Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen: 
eburten: Ein Sohn: Herrn Jantzen (Barth). 
Eine Tochter: Herrn W. Zeeck (Greifematn) 
— Herrn Dr. Seiffart (Nordhauſen). — Herrn Lehrer 
£ tolp). 
Lege beſalle: Herr Karl Harder Anklam). — Frau 
Wilhelmine Hardendorff, geb. Nagel (Swinemünde). 
— Frau Schack (Suhrendorf b. Waaſe a. R.). 


Colossale Gewinnchancen 


bietet die Betheiligung an einer Loos- 
jesellschaft, — Murlich 


Millionen verdienen 


kann, jedenfalls aber, selbst im un- 5 

— — Falle, einige Tausend Mark 
ewinnen muss, Jährlich 30 Zieh n. 
eitz pro Monat 10 Mark. — Pro- 

spekie versendet gratis . 


Eugen Wieland, 
Berlin, Belle Alliancestrasse 35. 


N 


Hauslehrer! Erfahrener, etwas muſikaliſcher und 
mit den Amtsſachen vertrauter Seminarift ſucht nach 
den Ferien oder jpäter irgend eine Stelle. Offerten 
. — unter A. B. 100 die Annoncen⸗Erped. von 

ansenstein & Vogler, A.-G., Inſterburg. 


Königlich Preuß. Lotterie 
. Kl Lott 2 . 
ee hensitune 600.000 Bk, 2 mat 300.000 Din . f. , Se 1800 


nalk 
11 mit Bedingung der Rückgabe nach beendet i J Mark 198, 
R Origina ooſe ½ Mark 99, ¼ Mark 49,50. 5 —— Bie 7 l. 2 


Autheillooſe: / Wart 24. ½ Mart 12, % Mart 6, , W. 8. 
S Labandter, Berlin, Johaunisſtraße 5, part., gegründet 1860. 


Bad Py FEROME. Pferdebahn zum Salzbad 


und Bahnhof 5 Minuten, 


Altbekannte Stahl- und Soolquellen. 
Stahl-, Salz-, Moor- und ruſſiſche Dampfbäder. 
Beſtellungen von Stahl⸗ und Salzwaſſer ſind an das Fürſtl. Brunnen⸗Comtoir zu richten; ſonſtige 


Anfragen erledigt 4 
Fürſtl. Brunnen⸗Direktion. 8 


Hannov,-Altenbek. Eisenb, 


Nach Fertigftellung eines großen neuen Kurhauſes, ſowie 
einer neuen Villa (der 9.) gehört die 


Heilanſtalt für Lungenkranke 


Reiboldsgrün j. S. 


zu den beſteingerichteten der größten Heilanſtalten Deutſch⸗ 
lands. Sie wird trotz der civilen Preiſe allen Anſprüchen auch 
der beſtſituirten Kreiſe gerecht. Man verlange Proſpekte. 


Dr. Driver. 


Soolbad und bewährter klimatiſcher Curort. 


7 Station der Eiſenbahn Quedlinburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzügliche Lage in einem ſchönen, ger 
Küsten, von allen Seiten faſt geſchloſſenen Thalkeſſel, unmittelbar am prachtvollſten Nadel und Laubholz⸗ 
walde. Mittelpunkt ſämmtlicher Harzpartien. Bewährte Soolquelle. Med. Bäder aller Art. Electrieität 
und Maſſage unter ärztlicher Leitung. Anwendung des geſammten Kaltwaſferheilverfahrens. Gutes 
Trinkwaſſer. Billige Preiſe. 


Dade-Aerzte: Dr. Weihl, Dr. Wallstab und Dr. 
Pelizaeus, Inhaber der Kur⸗ und Waſſerheilanſtalt. 


Propett und nähere Auskunft durch bie Bade⸗Verwaltung. 


— — 


mittags am re Uhr hal lic 
von 2—10 Uhr halbſtündl 
r letzte Fahrt. 


rtrafabrten 

nach Pölitz am Sonntag, den 13. Juli. 
Von Stettin: Von Pölitz: ; 
9 Uhr Vorm. 6 ¼ Uhr Morgens. 

9½ Uhr Abends. 


Paris b ? aeg Auguft, 1. September. 0 Dir Bote 
Aris 10 Lage, L. Sl. 350 Mart, 11. Kl. 300 Mark, 14 Tage 450 Matt, 
7. Juli, 38 Tage, 1350 Mark. Gutbrandsthal, Nordkap. 
8 din > 14. Null, 28 Tage. 800 Mart. Tauren Buck Band. Extrafahrten 
andmavien] II. Ju, 31 Tage, 1250 Mark. Nordlap, dure Land. euch Meſſenthi 
2. Auguſt, 20 Tage, 600 M. Chriſtlania, Ringerike, Stockholm. am Son 


Von Stettin: | eſſenthin 
9½ Uhr Vorm. 11 Uhr Vorm. 
1½ Uhr Nachm. 7 Uhr Abends. 

uhr ;, 8 Uhr . 
2½ Uhr . S rr 
Uhr 


Bei Regenwetter fallen die mit * Tonxen aus. 
Oscar Henckel. 


HUN Irtrafabrten 


am Sonntag, den 13. Juli cr. 
I. nach Swinemünde und zurück. 


ver D. „Der Kaiser“. 

Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Preis 1. Platz 2 A, 2. Platz 1,50 % 
Billets gültig zur Rückfahrt p. D. „Kronpr. Fr. 
Wilhelm‘ 9 Uhr Abends. Preis 3 A 


II. nach Misdroy (Laatziger 


Ablage) und zurück 
p. D. „Misdroy “. 
Abfahrt 6 Uhr Morgens, Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Preis 1. Platz 3 A, 2. Platz 1,50 A 
III. nach Wollin, Cammin, 
Berg⸗Dievenow und zurück 
p. D. „Die Dileven au“. 
Abfahrt 5 Uhr Morgens, 
Rückfahrt von Berg⸗Dievenow 4½ Uhr Nachm. 


8 „Cammin 5 8 = 


. Woll in 6 * 
Preis nach Wollin 1. Plat 3 %, 2. Plab 2 M 
Preis nach Cammin, Berg⸗Dievenow 1. Platz 4 %, 
r 2. Platz 3 A. 
NB. Kinder die Hälfte, Billets an Bord. 
J. F. Braeunlich. 


* 
Nach Nügen. 


Extrafahrt 
p. D. „Kronpr. Friedr. Wilhelm“ 
von Stettin nach Göhren, Binz, 
Saß uitz, Stubbenkammer und 


zurück. 


Abfahrt von Stettin Sonnabend, den 12. Juli, 
8 Uhr Abends. 

Abfahrt von Swinemünde Sonntag, den 13. Inli, 
4 Uhr früh. 


8 
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Pf. a . 
i Her großartig ſchönſten, neuen Saaler. nur 


Königl. Pre: e ä 
Zur Haupt: und Schlußziehbung vom 22. Juli bis 11. Auguſt, in welcher über 22 il 
tionen Mark gewonnen werden, empfehle ich Zintbeile von in meinem Bells ie Original⸗Looſen 


4 48 M., 1 25 M., 116 1 M 7 132 6); M., 64 3° 2 M. 


Rob. Th. Schröder, Bantgeiiift 


Königliche Technische Hochschule zu Hannover. a 
Eröffnung des Studienjahres 1890 91 am fl. Oktober 1890. 


Einschreibungen erfolgen vom 1. bis 28. Oktober 1890 und für Vorlesungen des Sommers vom 1. bis 21. April 1891. — Programme 


vom Sekretariat zu beziehen. 
Hannover, im Juli 1890. Der Rektor ze ezalek. 


Bad Schandau RR Elbe. = 


Eisen-, Sool-, Fiehtennadel- und Moorbäder. 
Iriseh- röm. und Dampfbäder. Flektr. und pneumat, Behandlung. 


Saltwallerdeilanftalt. 


Eisenquelle, Wolken. Alle Mineralwässer in natürlicher Temperatur. 
Kefyr. — Bewährter Naehkurort. — Zwischen Berlin und Sehandau 
Saisonbillets mit Gwöchentlicher Gültigkeit. — Prospekte gratis durch die 


Städtische Badeverwaltung. Stadtrath Gustav N Vorsitzender. 


Waſſerheilanſtalt Bad Elgersburg i. Thür. W. 


Beſteht ſeit 1837. Diätetiſche Küche. 220 Zimmer in 9 Villen u. d. Schloß. 

1. Preis: Gr. gold. Medaille a. ” Internat. Ausſtell. Oſtende 1888. 
Aelteſte, renommirteſte, m. allen Hülfsm. Neuz. ausgeſt. Anſtalt. Geſammt⸗Waſſerheilverf., 
Elektrother. (auch ſtatt Eletric.), Pneumatother., Massage u. e e e Maſtkur; klimat., 
Diätet. u Terrain⸗Kuren; Molkenkur; Sommerfrische. 520 Met. M., Stat. d. * Neudietendorf⸗ S 
N Kur u. Saiſon v. 1. März bis 15. Nov. 3 Erfolge b. d. verſchiedenſt. 
iden, beſ. bei Nervenleiden. Mäßige Preiſe bei ders ups Berpflegung. 
Näheres durch Gratis⸗Proſpekte. br — beliebe man zu richten an die 1 Beſitzer 
Sanitätsrath Dr. Barwinski — Er. Mo 


Blankenburg am Harz. 
„Fürſtenhof“, Hotel 1. Ranges (größtes am Platze), 


empfiehlt ſich dem geehrten Publikum angelegentlichſt. Vorzügliche Wohnräume. 
Table d'hote; a la carte zu jeder Tageszeit. Schön gelegener Konzertgarten mit 
Veranden. Bäder im Hauſe. Angemeſſene Preiſe. Wagen am Bahnhof. 

Beſ. Fr. Blut. 
0 


SSBSSEHEO9IO99I9E939E8@8 
Möbel, Hape: gel und Polſterwaaren 


empfiehlt in 1 Auswahl zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen. 
Auch Theilzahlung geftattet. B 
"RE 1 en Borchardt, 


Beutlerstrasse 16—18, I., II. u. III. 


s000000020005508000092000000000 
Locomobilen 


——ı Dampf-Dreschmaschinen »— 


Heinrich Lanz, Mannheim, 
Filiale Berlin N., Neue Hochstr. 55. 


a) — — —— Schule 
n) Werkmeister- Schule. 
— Vorun! 


)orbereitungs- 
von P. Nitschke, 
os 3 reg Bat) Bo 
nelle u er: rbereitu a E e⸗ 
— Bisher Beftanden 88, 1 11 0 


ben Jahre. uppen und Auskunft durch 
— 1 A. Roekstuhl. 


PE 
Wegen Todesfall 


120,000 % unterm Selbſtkoſtenpreiſe verkaufe ſchönes 


Rittergut, Kulmer Land, welwreßen, 


3 Klm. von Bahn, nahe Zucerſabrit 2900 Morgen 
nel. 300 „ Wieſen, 52 Pferde, 130 St. Rindvieh, 
000 Schafe, gute Gebäude, ſehr ſchöne Felder, Rein⸗ 
ertrag ca. 11500. %, Amortiſations⸗Hypothek 420,000 
für 600,000 % bei 100 150,000 % Anzahlung zu 
berkaufen. Offerten erbeten unter S. 2327 durch die 
Annoncen - Expedition von Haasen- 
teln « Vogler, A.-G., Danzig. 


In der gg Greifswald iſt eine Re⸗ 
iſtauration, verb. m. verd. Kegelb., gr. Garten, großen 
zn zu verpachten u. kann zu jed. Zeit übernommen 

den. Das Haus iſt auch zu verk. b. Miethsüberſch. 

„g. Bed. Daſelbſt ein f. neues gr. 1 

tfaufen, el. 


Mühlengrundſtiick. 


Ein ſchönes, unweit einer kleinen verkehrsreichen 
Ei prachtvoll gelegenes Mühlengrundſtück (Waſſer⸗ 

nd Windmühle in gutem Zuſtande und Betriebe) mit 
“2 22 Morgen gutem Acker, Wieſen und Elsbruch kann 
ter günſtigen erg fofort verkauft werden. 
—1 5 belieben ihre Adreſſe unter W. G. in 
rped. d. Bl, Kirchplatz 3, niederzulegen. 


der 


Hotel tre Hjorter 


(3 Hirsche) 
in Kopenhagen, 
Vestergade No. 12. 


Dieſes ganz in 55 Nähe des Haupt⸗Bahnhofes 
und blos 5 Minuten vom „Tivoli“ belegene Hotel 
2. Klaſſe mit 50 gut möblirten Zimmern empfiehlt 
ſich dem reiſenden Publikum. 

Deutſche Bedienung. Deutſche Zeitungen. Re⸗ 
ſtauration à la carte. Moderate Preiſe. 
Beſitzer HM. Schmidt, 


133 goldene, silberne und — Medaillen, Ehren-Diplom J. Klasse ‘Welt- Ausstellung 
| PARIS * Silberne Kaiser-Medaille, 3 57 5 Allgemeine Ausstellung für Unfallverhütung 
5 BERLIN 1889. 


Feuerſeste Bauten 


nach „System Monier“, D. R.-P. (Eisengerippe mit Cementumhüllung). 

Vorzüge: behördlich erprobte absolute Feuerſestigseit. — ausserordentlich grosse 
Tragfähigkeit bei Weyer Konstruktionshöhe und geringem Eigengewicht — schnelle Herstell- 
barkeit — Trockenheit — Wasserdichtigkeit — Dunstigkeit — Unveränderlichkeit bei Fortfall 
jeder Unterhaltung. — Billigkeit im Ver: 8 7 zu anderen Bauweisen. 

Ko tionen jeder Art, sowehl für Hoch- wie Tiefbau 
als: Feuerfeste, leichte ebene Decken und Fussböden, Gewölbe für jede Belastung und jede 
Spannweite, leichte feuerfeste Wünde, Kreuz-, Stern- und Kuppelgewölbe, feuersichere nicht- 
tropfende Dächer namentlich für Fabriken, ſeuersichere Treppen, ſeuerſeste Ummantelung 
eiserner Säulen und Träger, Kellerdichtungen, Trottoirplatten, Reservoire und 
Bassins jeder Art und Grösse, Röhren, Kanäle, Durchlässe, Strassen- und Eigen- 
bahnbrücken, Turbinen- und Wehranlagen, feuersichere dunstdichte Stalldecken, 

Senk- und Düngergruben, Krippen ete. 
Ü Nach diesem System ausgeführte tragende Deekenkonstruk- 
tionen haben sich u. a. glänzend bewährt bei dem vor Kurzem statt- 
zefumdenen grossen Brande der Spritfabrik von Hein®. Helbing Act.- 
[Ges. in Wandsbeek- Hamburg. 
Atteste und Ausfülirungs verzeichnisse stehen den Herren Interessenten 
auf Wunsch kostenlos zur Verfügung. 


Actien- Gesellschaft für Monier-Bauten 
vorm, G. A. Wayss & Co 
BERLIN NW., Alt-Moabit No. 97. 


Zweiggoschäfte: Köln a. Rh., N 0.-Pr. — München — Plagwitz-Leipzig — Wien — £ 
g rag — ar — Zürich. 


. alle 2 8 Verirrungen Erkrankte 
iſt das berühm 


c b sSelhstewahrung 


N Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 A 

f 2 00 Scher der an den Folgen ſolcher Laſter 

j kibet Tauſende verdanken demſelben ihre 
ederher ellung. Zu beziehen durch das BR 

Verlags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, 

1 ſowie durch jede Buchhandlung. 


anburg Nuertunifhe Facefih .d. 
tettin-Newyork. 


ee 28. Jul. 


Spezialität: Geſchirre für Laſfuh wert 


derb el. Ochſengeſchirre für Kopfzug. 


olaria“ 3. September. Kopfjoche, fo geformt, daß fie 95 drücken, mit Eiſen⸗ und Meſſingbeſchlag, auf Wunſch mit erhabenen 
Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilen Buchſtaben gravirt, für normale und unnormale Hörner. 


Johannsen & Mügtze, Spitzkummetgeſchirre für Pferde. 


und — die Agenten : O. Sundin, Greifenhagen, | Alles vom beiten Material, dauerhaft gearbeitet, liefert 


Gustav Eberstein, Gars V. Schlüter, Sattlermeiſter, 


Die billigſte und beſte — = ein Magdeburg: Ludenburg 


e von 
L. Wel, Berlin, Mauerſtraßſe 11. vr Prämlirt: Sani schafften Ausſtellung Magdeburg 1880. m 
Proſpekte gratis. v Magdeburger Pferdemarkt 1888. mm 
N Lobend erwähnt: Landwirthſchaftliche Ausſtellung Magdeburg 1889. . 


? m 1 9 eee ne 9 1435 — n e au Berlin 
Tapeien! Ä 
2 J. L. Rex 
| oe Eds 


a von 10 Pf. an, 
(früher! Jägerstrasse 40/50.) 


Thees neuester Ernte. 


Gold-Tapeten von 20 
Als rg beliebt empfehle ich: 
chon a Pfund Mk, 2,00, 2, 50, 3,00, 4, 00, 3,00 
=. ; Di sos. Pfund Mk. 2,00, 2,50, 3, 00 
ur 
: Moning Cong Gn 
Melange Se en = und Pecco) a Pfund Mk, 4,00, 


’ Thee-Grus » Pina Mk, 2, 00, 2,40 und 3,00. 


A Berlin W., 


3 Leipzigerstr. 
No. 3%, 


Berlin w. 


Lelpzigerstr. & 
No. . e 


weren Papieren und gutem Druck. 


Ziegler & Jansen 


in Gelsenkirchen. 
Jedermann kann ſich von der außergewöhnlichen 


Billigfeit der Tapeten leicht überzeugen, da Muſter⸗ 


Arten franko auf Wunſch überallhin verſenden. 


in plombirten 
Packeten 
& ½ ½ !ı Pfund 
mit meiner Firma 
und Preis 
versehen, 


Ausführliche Preislisten meiner sümmtliehen Theesorten wie 
Muster jederzeit franeo und gratis. 


Niederlagen in dem meisten Städten Deutschlands, 


Grabdenkmä iler 


in reicher viren area zu billigen Preifen 
Hepp, Steinmetz⸗Geſchäft, 
Wölitzerſtraſſe 73. 


Güsten Rannenberg, 


Feuerwehr - Requisiten - Fabrik, 


Hannover, 
—＋ 9 Ausrüſtungsſtücke für Feuerwehren, 


Helme, Gurte, Beile, Rettungs 
gay 2c. in anerkannt folibehter Ynafliheung, erg 
—. Muſtr. Preisverzeichniſſe gratis u. franko. „ 
Fliegendeeken 
von 3—7 Mk. in der 5 — 2 


für Pferde die größte Ausw 
decken⸗Fabrik Breiteſtr. 16. 


bringe meine 

. Courirtaſchen, 
Damentaſchen, 
Ringtafchen, 

Reiſeneceſſaires, 


Seuſationelle; Erfolg des Mr. und M 

25 O’Donnel Be 
mit ihren 7110 und muſikaliſchen Neuheiten. 
Größte Senſatſonsnummer der Gegenwart. 
1958 3103 36 (1000) 69 202 


181 351 542 93 746 14112 254 (2000 
1000 


Garantirt ächte 


5 Pfälzer⸗ u. Rheinweine 


in allen Preislagen 
(von 75 H an per Liter), ſowie 


Bothweine 


n 95 & an ber Liter). 


5 5 eg 92 8 Fäßchen von 25 Liter an. Zuſendung 


Nachnahme franko 8 
Pr Poſtproben berechnet franko 


. Richard e eee Speyer a. Rh. 


Zur Reise 


Taſchentintenfäſſer, 
Feldflaſchen, 
Skizzenbücher 

in Erinnerung. 


E. Grassmann, 
Schulzenſtraße 9. 


Grabgitter und 


Grabkreuze 


Guß⸗ u. Schmiedeeiſen 
fertigt als Spezialität 
die Bau⸗ u. uche 


A ‚Schwartz, Stettin, 


gr. Domitrafe 23. 
Muſterbücher werden auf Wunſch 
franco zugeſandt. 

Unter Garantie für gute Arbeit, guten und ſcharfen 
Schuß verſende 1 Syſteme: 

8 

Centralfeuer⸗ do. 2 
interlader⸗Büchſen, Mauſer . 
lobert⸗Teſchings, Luftpiſtolen = 5—6 % an, 
entralfeuer⸗Entenflinten 5 „ * 

Revolver, Lefaucheux u. Gentrafener . 

Leſaucheux⸗Hülſen u. Eentralf, = 13-45 A 

Verſandt umgehend. Preiskourant franko. 

's Gewehrfabrik, 

Neubrandenburg. 


1890 r Himbeeren,, 


Weichsel-, Rihesel-, Stachelbeeren-, 
Heidelbeeren- und Preisselheeren- 
Rohsaft, ſowie Früchtenmark ohne Zucker 
zu Eis offeriren billigſt 


Vietor Grablowitz & Co. 


in Eggenberg bei N Steiermark 
„Oeſterreich⸗Un 


— 1 
Din 


78645 4 


Vertreter euch Einſchlä 
⸗Ungarn erwünſ 


zer Stelleuſuchende jeden Berufs 
placirt ſeit 1868 Reuter's Bureau in 
Dresden, Maxſtraße 6. 


Thalia⸗Theater. 


Heute, Sonnabend, Abends 7½ Uhr: 


Gr. Gala Vorſtellung u. Bonzert 


in Sin 


Neu! s Carmen, Neu! 
internationale ur ſowie Auftreten ben Künſtler⸗ 
Spezialitäten 1. Ranges. 

Heute nach 10 Vorſtellung: Vereins ⸗Kränzchen. 
z Täglich w hſelndes Programm. ak 
Keine erhöhten Preiſe. 

z Näheres die Plakate. . 
Morgen, Sonntag, Mittags von 11½ bis 2 Uhr: 
Grande Matinee. Eutree 10 . 

Dir. Otto Reetz Ww. 


Elysium-Theater. 


Sonnabend: Gaſtſpiel Alb, Bozenhard, 


Krieg im Frieden. 


Bellevue - Theater. 


Direction: Emil Schirmer. 
Sonnabend, den 12. Juli 1890: 


se Jubilaunis - Vorfellung. 228 


Benefiz für 8 Lux. 
Novititt Zum 5. Male: Novität! 


Der arme Jonathan. 


Großes Garten⸗Konzert. 
Sonntag. i Letzte Sountags⸗Aufführung: . 


Der arme Jonathan. 

Mittwoch, den 16. Juli 1890: Erſtes Gaſtſpiel 
Josef Josephi vom K. K. privilegirten Theater 
an der Wien in Wien. 


5. Klaſſe ‚Schloßfreibeit-Lotterie | 
Hiuhziechung) 
eh 11. Juli. 
(Die Nummern, I denen Nichts bemerkt, find mit 
00 Mark gezogen. 
N ehe Gewähr. 


102 54 263 365 (1000) 525 910 56 4062 114 254 ca it 


414 500 734 (1000) 35 875 (1000) 901 2238 82 
302 (1000) 50 52 408 28 689 (1000) 836 42 (3000) 
1000) 41 (3000) 708 |4 
91 806 4151 290 (1000) 319 25 537 (1000) 68 959 
5039 111 99 (1000) 382 441 512 637 (1000) 39 
(1000) 728 (30000) 8175 


(1000) 321 44 498 612 


843 (2000) 74 938 (2000) 2431 (1000) 689 97 


8243 369 502 626 37 781 066 8154 580 639 (2000) 
80 (1000) 913 26 (1000) 6 
105013 231 77 80 312 522 618 46 761 (1000 
954 11058 (1000) 83 333 526 617 22 91 (2000 
773 935 12143 278 590 712 28 ET 843 13025 
339 44 53 
406 36 66 866 (2000) 96 (1000) 45314 
1000) 48 468 599 (1000) 921 96 46184 258 65 
323 (1000) 26 (3000) 625 733 (1000) 873 (2000) 
905 33 12023 83 (2000) 98 (3000) 350 (2000) 70 
499 (2000) 698 814 (2000) 73 944 18230 58 3% 
e 5 578 19087 198 252 490 691 817 953 73 
1000 
20000 6 44 56 88 119 (5000) 261 632 769 879 
21131 256 66 1 82 323 578 668 815 22014 


11147 (1000) 243 60 (3000) 23177 379 (5000) 469 
744 24255 77 (1000 


306 480 (1000) 586 28047 
515 88 765 91 830 (2000) 959 (3000) 83. 26360 
(10000) 623 777 954 (1000) 87 (5000 27235 

(5000) 85 396 454 780 805 905 28213 571 645 47 
985 934 (1000) 55 28390 (1000) 438 536 (1000) 
6717 


30020 (1000) 336 (2000) 560 667 842 81 906 
60 (1000) 31152 232 647 49 (2000) 820 954 32021 


= (1000) 110 42 (25000) 231 63 66 699 876 33553 
1757 71 893 920 55 (1000) 34176 297 (1000) 780 | € 


(2000) 823 35082 232 (2000) 307 434 638 864 
39031 185 260 19 37 320 791 32013 200 (3000) 


41038 (1000) 54 (1000) 11 88 420 29 99 0 
563 (1000) 690 4 2168 (1000) 288 422 535 (2000 
670 737 (5000) 840 988 39 43043 44000 19 


re RE 


117 Artikel zur Einfuhr ( 


85 ) 341 500 44 75 (1000) 889 927 44004 
2000) 107 67 256 66 (40000) 302 16 (1000) 515 
44 641 70 71 735 800 45032 94 (1000) 100 19 
52 66 224 475 538 97 (3000) 606 (1000) 785 97 
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